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Die Quellen für C1e Geschichte des Konzıils VO  5 1VI-
dale, welches aps Gregor XE} 1mMm Jahre 1409 abhıelt,
sınd hıs heute ausserst gering. Neben mehreren Kapıteln
ın Diıetrich VON Nıeheim’s De sc1smate PE 45, 46, 4.9)
kam hauptsächlich das 1n Betracht, W as5s uUunNns Kaynald In
eınen Annalen i 67 ün 1409 0in Ö0) m1t-
teilt In NoueTer Zeit gyaben s_odann och dıe KReıichstags-
akten (Bd V1 565 miıt der Kınleitung dazu 540)
einN1geE unbekannte Aktenstücke, dıe das Verhältnis Deutsch-
an und specıell Kuprechts dem Konziıle ZU Gegen-
stande haben Auf dieses Mater1al, nebst wenıgen gele-
gentlıchen Notizen be1 de Kubeıs, Monum. ecel. Aquileg.
PAasS 1009 fussen dıe ausführlicheren Darstellungen, die
WITr bıs Jetzt haben, nämlıch beı Heiele, Konzılıengesch.

VI® 1036 und be1l Kötzschke KRuprecht Von der
Pfalz und das Konzıil Pısa,

Vor Jahresfrist veröffentlichte annn Meıster 1ın dem
Historischen Jahrbuch, XI 320 einen Bericht;
auUus dem Vatiıkanischen Archiv, aut Grund dessen er neben
den bis dahın bekannten Sıtzungen des Konzils och eine
vierte und fünfte (28 unı un 1MmM Julı) teststellen konnte.
Diıe Aufündung eıner und weıtaus inhaltreicheren

Röm: Quart.-S. 1894,
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Quelle ZU (Feschichte des Konzıils, dıe uıunten ZUMM ersten
Mal abgedruckt werden Soll, veranlasst mich, das
Materı1al A Geschichte des Konzıls, soweılt eS$s vorläuhg
bekannt geworden ıst, zusammenzustellen un: daran ein1ge
krıtische Bemerkungen knüpfen. Eıne Darstellung werde
iıch demnächst anderer Stelle 1n Zyrösserem Ziusammen-
hang geben

Das Quellenmaterıal zerfällt 1n 'Teıle
Urkunden, WwW1e päpstlıche Bullen, Kredenzschreıben,

Briete 0, ähnlıches;
Kıg Akten, Beriıichte ber dıe Sitzungen un Be-

schlüsse
Notizen be1 oyleichzeıitıgen Schriftstellern.

ber den ersten 'Te1l ıst 1LUFr wen1g 7U Dıe hıerher-
gehörıgen Stücke, w1e S16 unter gedruckt sınd, sınd
me1lst den kegısterbänden Gregors XSI entnommen ; e1in1ge
anderen vatıkanıschen Handschrıiftften. W as specıell dıe (+e-
leıtshrıefe betrıfft, ist 7, W ALr nıcht 1immer sıcher, dass
S1e gerade 1 Interesse des VO Papste berufenen Konzıls
ausgestellt sınd, doch lässt sıch ohl annehmen. dass dıe
betr Personen wen1gstens ın zweıter Linıe auch für das
Konzıl wirken sollten.

Der Meiıstersche Bericht x1ebt sıch qelbst; als eıne Re-
latıon ber eine eLNZLGE un Z W ar dıe drıtte Sitzung VOoO

Ma 1n den Kıngangsworten Anno dıe eTO XVIILL
‚Jnı .. domınus nOoster cellebravıt ertı1am sess10NemM un
als solche hat ıhn Meister auch aufgefasst. Wiıe 1C aber
Zlaube, mı1t Unrecht. Deshalh mMUusSsen WITr näher auf ıh:

eingehen.
Das Schriftstück stammt AuSs der ersten Hältfte des
Jahrhunderts, ist ohl fast gleichzeltig, vonNn eıner

Müchtıgen, stark abkürzenden and geschrıeben. Als Über:«
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schrift rägx esx die Worte (1) Tert1ia SESS1O, wodurch
sıch alg 'Teil e1Nes orTOÖsSseren (+anzen kennzeıichnet, AUS dem

kopiert 1st, und Von el1ner 1e1 Jüngeren and Cone!1-
lıum Constantıiense, womıt 65 nıchts thun hat Inhaltlıch
fällt sofort auf, ass bereıts unı 1409 dıe Wahl
lexanders 1n Ciyıdale bekannt SCWOSCH Se1Nn qoll Dies
ist be1 der ZTOSSCH Entfernung zwıschen 152 und Civıdale
aum möglıch, wen1ıgstens sıcher konnte nıcht schon

unı über dıe Tage vorher erfolgte Neuwahl ın Pısa
ın Sanz bestimmter Rıchtung (2) mM Konzıl beraten W@OT'-

den Stilıistisch ze1ıgt dıe Relatıon vıele Unebenheıten:
Man vergleıche Z folgende Konstructionen : « AÄAnno..,
füıt vıgılıa. et; dominus nOoster cellebravıt (3) erti1am SCS

s10nem, eit; descendens de pallatıo ... aSOCLAatUSs cardınalıbus
et curt1sanıs, domınus arınus ePISCOPUS (+a1ettanus cel-
lebravıt m1ıssam annn «omnıbus completıs domınus noster
sedens 1n sede Su et a lı secundum ordınem, dOo-
M1INUS Blaxıus de Mediolano... suressıt USW.,. E Dıese W orte
omnıbus completis bıs ordınem &aNz dasselbe, W as 1mMm
vorhergehenden Satze ausgedrückt ıst, m1t < sedens 1n fal-
dıstor10 SUO o sedentıbus cardınalıbus et prelatıs ın locıs
SU1s D e1Ne auffallende Wiıederholung be1l der SONST knap-
PeCNH Ausdrucksweise., Offenbar begınnt hbe1 omnıbus completiıs
der Beriıicht ber eıne andere Sıtzung. Bestätigt wırd diese
Vermutung durch die Akten, welche dıe Vorlegung
der A ppellation der Kuprecht’ schen Gesandtex_x Iın der Sitz-
ung VOIN August stattüänden lassen.

(1) Fehlön ın dem Abdruck be1 Meiıster S, 398,
(2  > den Vorschlag betr, (+8esandtschaft nach Venediıg, unte

256
©) Ich behalte dıe Schreibweise des Originals beı
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Haben WLr LU  S einmal erkannt und als rıchtig ANSCNOM-
mMeN, ass der Berıicht N1C einheitlich 1st, sondern be1ı
omnıbus completıs e1nN zweıter Bericht über eınen andern
Verhandlungstag anhebt, der. W1e sıch AUuSs dem Ziusam-
menhange erglebt, mındestens bıs < acl quod concılı.m nıchıl
respondiıt geht, ann sınd WI1Ir auch berechtigt, dem brı-
JCn mısstrauisch eNntgegenzutreten Hıer helfen uUunNns 1U  S dıie
schon herangezogenen Akten des Konziılsnotars, und hıernach
MuUusSsen WI1Tr 1ın dem Berıcht folgende Teils unterscheıden :

Sıtzung VO Jüuni: « AÄAnno sabatorum etfc und
Deinde domınus Mateus de Strata fende .

Sıtzung VOIN Sa Ciırca) mater1am bıs Schluss > e

Sıtzung VOIN August: < annibus ımpletis nıchıl
spondıt

Zerlegen WIr dıe KRelatıon In diıese Teıle, sind alle
Schwierigkeiten gyehoben und WITr erhalten volle Überein-
stiımmunZ mı1t den Akten KEıne solche Vermischung
mehrerer Berıchte ıst; leicht denkbar be1l eiınem Nüchtigen
Abschreiber, und WIr MuUusSsen S1e, xlaube ıch eher
annehmen, a ls dıe gleichzeitig entstandenen Notizen des
Konzılsnotars, VonNn deneaq .  5 dıe ede se1n soll, 108 Ver-

langen.
Dıese e1e und VO  5 Jetzt wıchtigste Quelle für die

(Aeschichte des Konzıils, welche iıch 1 Vatıkanıschen (+e-
heimarchıv elner Stelle, INan S1e nıcht vermuten
sollte  , entdeckt habe, SLEe ın dem mıt Dıvers. Cam be-
zeichneten Bande, der auf tol die spätere Inhaltsan-
gabe rag < (7regor11 nNnOot cameral. SeuUu manuaJle ‚b ann0
1407 a Aa In diesem Bande he1isst ÖS fol

«In Christi nomıne amefi. Anno natıvıtatıs eiusdem 1408
indicetione prıma dıie ultımo mMens1ıs Maiı). hıec 1NCO0A=
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bitur lıber et quabternus S1Ve manuale prımum Mel Mi-
chaelis Franeciseci de Case1ına de Pısis apostolica abque 11N-
perlalı auctorıtate notarıı r hac die In de1 nomıne UM-
ptı e1, i1uratı a‚ notarıatum Camere apostolıce PCTr e11-
dum patrem domınum Antonium del oratıa epl1scopum
Pensauriensem thesaurarıum prefate CaLlere ocumte-
nentem 1n prefata Camera DIO reverendıssımo Fn Christo
atre domıno 1160 domıno Anton10o m1ıseratione dıyına
16 S,“ Petri a vincula presbıtero cardınalı dign1ıssımo
erarıo In Q UO quıdem lıbro SE manualı modo In
thesaurarıa Caillere prelıbate e1; 1n 1Psa Callera PEr
serıbentur aACLUS, instrumenta, oblıgatıones e alıa,
qQqUe mıhı OcCcurrent 1n dicto offe10 descr1ibenda, rou A&
parebiıt inferius

IN Michael HFranscıscus de Cascına AaUS Pısa (L ist
der Verfasser dieser Aufzeichnungen. Die specıell auıf das
Konzıl bezügliıchen [a für uUuNns 1er ın Betracht: kommen-
den befinden sıch tol D S1e sınd &ZaNZz gleichzelitig
und TOtZ ıhrer Kürze deshalh VOon S STOSSCHL W erte, weıl
S1e unsere Kenntnıs ber das Konzıl bedeutend erweıtern;
iıch welse CDar darauf hın, asSs WIr durch S1e Nachricht
von Siıtzungen des Konzıils erhalten, ferner aut dıe 1ın
der zweıten Sitzung erwähnten (+esandten un dıe Absıcht
Gregors, das Konzıl D Rom fortzusetzen (2) S1ie sınd un

glaubwürdiger, weıl S1e VvVon einem Beamten des Konzıiıls,
der den Verhandlungen beiwohnte 3), herrühren, ansohei—

(1) ÄAm Iulı 1408 erhält 67 das bısher VON Angelus de Reate
innegehabte Amt e1Nes Scrıptor. Angelus Wr AuU den Pısanern über-

un nıcht bıs ‚AL festgesetzten Termin zurückgekehrt,.
Reg Lat. 131 fol Eın Verwandter War wohl der nobilis V1Ir (+6
rardus de (ascına de Pısa, Litt scr1ıptor, 1 Jahre 14.05/9 6 1'-

wähnt, Div. (Cam. fol SLY 4 V UuUSW.

(2) Unten 24.5 u, 50
(3) W, ”558



Schmuitz

end aber nıcht In offic1ellem Auftrag aufgezeichnet, SON-
ern mehr AaAUuSs Priıvyvatinteresse., Dıesen bısher unbeachtet
geblıebenen Notizen, dıe sıch ın ıhrer AÄAusdrucksweise
weılen d1e officıelle Terminologie, WeNN ıch

darf, halten @l folgen hoffentlich bald och weltere
Funde, WwW1e A der 1n ıhnen erwähnten Modiı und Kom:-:-
mıssıonsberichte (2)

Hinzugefügt habe 1C diesen Notizen dıe Aufzeich-
Nungen desselben Notars ber den Zille und Abgang der
Kardinäle Von der Kurıe. AÄus derselben Quelle ist; auch
dıe Zusammenstellung der BıschöfeN, VO  = denen
WITr mıiıt Sıcherheit annehmen können, dass S10 auf dem
Konzıl persönlıch oder vertreten ZeWESCN sınd. 253.)

Von gleıichzeıitigen. Schriftstellern sprechen LL wen1ge
ber Gregors Concıl ; Aı ausführlichsten Dietrich von
Nıeheim de sc1smate ILL, 36, 45, 46 U 4.9 Dass 1n der
(r7esinnNUNS Diıetrichs Gregor nde 1408 e1Nn Um-
schlag eintrat, ıst bekannt (3) Danach ist auch se1n Be-
richt ber das Konzıl aufzufassen, dem WITL den Vorwurtf
der Parteilichkeit nıcht EISDAareh können. Durch die
Akten ist fast überflüssig geworden und A mıt Vor-
sıcht benutzen. Er 1St, W1e WIT sehen, sehr lückenhaft,
und VoNn eiınem unversöhnlıchen Hasse den aps
eingegeben. uch dırekte Fehler sınd darın nachzuwe!l-
SCH, 1139  S verg. die Miıtteilungen über den Abzug
der Papstes VON Civıdale ( 49, 90) m1t den Auftzeich-
HUuhgen des Notars (4); offenbar Üssen WITL doch 1ler dem

(1) 51
(2) 248-250
(3) Erler Diıetr Von Nıeheim, 180 Ü: 329,
(4) Unten 2390 Anmk



L

< onzıl VO:  5 Cıvıdale. 205

den Verhältnissen 1e1 näher stehenden Notar mehr ]au-
ben schenken, da Dietrich J2 1Ur AUS abgeleıteter Quelle
se1Ne Nachrıchten empfangen konnte

Dıe sonstigen Krwähnungen des Konzils beı gyleichzel-
tıgen Chron1isten sınd durchweg unbedeutend und 1N-
haltsleer, D S16 aum Beachtung verdıenen; S10 beschrän-
ken sıch meıst darauf, TU dA1e na Thatsache, dass
Gregor 1n Ciyıdale e1N Konzıl abhıelt, zu berichten.

rkunden und egesten.

aps Gregor XIL beruft aut Pfingsten 1409 e1n
allgemeınes Konzıl ach eiınem och Z bestimmenden
Orte in der Provınz Aqulle1a oder 1ın dem Kixarchat Rıa-
NUNa. Luceca Lulı 14.08

Gregor1ıus ePISCOPUS etce uturam Tel memor1am.
Gum tota nNnostre ment1ıs intenc10 a1t; Dat Luce V1 MO

Tulı. pont nostrı ANNO SecunNdo e

Regz Vat 330 fol 9 Cod Vat 34.77 tfol 1187 N Kal
Lulı: (

Gedruckt Raynaldı Nna. ecel. 1408 1et V,

Nıeheım de scısmate J CaD 36: cfr Deutsche Reıichs-
tagsakten Bd VL pPasS DL

aps Gregor k g1ebt Geleitsbriefe für
() Andreas de Pısıs famılıarıs NOoster ad nonnullas

mundı partes PTrO quıbusdam n_ostris et SAaNCTLE Romane
cles1e negotlıs.

Ugolinus de (Camerıno ordınıs predıcatorum PFO-
fessor theolox1e e apostolıcı palacıı magıster. Da-
tum Luce Non Iulır s A ICE Lulı 14085
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c) Nobiılıis VIr Galeottus de AÄuro, domicellus lanuen-
S1S, seutifer honoris et; famıliaris nOoster.

Datum Luce VI Iulır z e{ Iulı
Antonius legum Doetor de Montepoliciano Aretine

diocesis.
Datum Luce Iulı N. A I1 Jalı Lulı
AÄus Keg Vat 336 tol 254  9 “34v 236 e 243 .v

aps Gregor XII rsucht Könıg Kuprecht, das 1N-
serlerte allgemeıne Konzılsausschreiben In se1ınem RHe1-
che C bekannt machen und für Beschickung der Ver-
sammlung ZU wıirken. Luceca Iulı 1408

edr N I4
Papst Gregor XII beglanbigt den Eremiten Hıero-

NnımMus Miıtteilungen über das VO  w ıhm ausgeschriıebene
allgemeine Konzıil. S1ena Iulı 1408

« Gregorius etc Venerabiılibus fratrıbus, patrıarchis,
chiıepiscopis. d Q UOS presentes ıttere pervenerıint,
Iutem etc

Nonnulla CIrca intentionem nostram saluberrimam erga
extirpationem damnakbiılis dıiuturni sc1ısmatis et iındıect1o0-
111e generalıs concılı. hulus TEe1 auxıliante dom1no,
propterea I festo penthecostes un provincla Aquilegensı
UG exarchatu Ravennatensı celebrandı, DIO arte nostra
unıyversıtatı vestre et; vestrum sıngulis explıcanda comm1-
SIMUS dılecto filıo Ieronimo ordınıs heremıtarum sanctı
Augustinı professor1 theologzie mag ıstro Pısto-
r1ensı 2), CU1LuUs relatıbus adhıbere placeat ın prem1ssı1s

CL} Gregzors Konzılsausschreiben wırd Mıtte September 1
Reiche und besonders Rhein bekannt. VI, 561 u 509,
D, Vergl uch iıbıd ” (4. nmk

(2) Ist wohl iıdentisch mıt dem esandten Karls Vox Malatesta
ın Venedig November 1408; V1 602,
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eceredentıe plenam üdem, sıbıque et1am comıtıve
aC HU erumnml decem eqguıtum et pedıtum. (ohne Zollab-
vaben) placeat lıberalıter provıdere, presentibus DOoSt SE  bd

MeNnses dato presentium cCOomputando (!) mınıme valıturıs.
atum Seniıs quınto Kal August1 pont s A, 1L1>»
Reg Vat 336 tol 243.V

aps Grregor Xa beglaubıgt ın derselben Angele-
genheit den Minoriten WFernandus de Portugalıa. S1ıena
153 August 1408

« Gregor1us USW. WwW1e oben hıs Saln etc e
tranquıllıtatem saluberrımam ecclesıe SaCr0sanNnCcTte CuUunNcTO-
rumque chrıistiındelium etı1am prosecutionem tractatus
des1ıderabilis un1ıon1ıs ın ececlesı1a christianorum patern1s et
solicıtis stud1ı1ıs iıntendentes decrevımus nonnulla: COLN-

vocatıone generalıs concılı. E1 a l11s quıbusdam anCc
ter1am concernentıbus unıyersıtatı vestre vestrum S1N-
gulıs DOTL dilectum Glıum Fernandum de Portugalıa ordı-
Nn1ıs mınorum professorem ıntımare, CU1LUS relatıbus CITrCca
prem1ssa adhıbere placeat ceredent1e plenam i1dem

atum Sen1s Idus Augustil K A LL
de Aretio De Curı12a

Gollationata de Pısıs. Henrıcuss>.,
Kegz Vat 336 fol 249

Gleichlautend für Llohannes W aterfordensıs et Lysmo-
rensıs eP1SCOPUS.

Lbıd tfol 249 .7 Kegest be1ı 'T’heiner: Vetera monumenta
Hıbernorum et Scotorum 365

() aps Gregor CL oiebt Geleitsbrief ad 1ON-

nullas Italıe partes » dem Llohannes Baduarıo de Peraga,
scutıfer 61 famılıarıs noster e magıster stabulınorum.

Datum Sen1s quınto Kal Septembrıs 1a1 Aın JEl
August.
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1t0 dem nobiılıs VITr T ’homasıus de Frescobaldıs
domiıcellus F’lorentinus, scutifer et famılıarıs nOoster.

atum Annn Non Novemb N. A IB Novem -
ber 1408

Kegz Vat 330 fol 249 ( 263
C) 1t0 dem Stephanus Benediecto de Venetis, SCU-

tıfer C famılıarıs noster.
atum Arımiını JE Kal Decembr. IA I1 No-

vember 1408, ıbıd 3V tfol 6v
ardına. Iohannes Dominıecı schreıbt eınen e1st-

liıchen in KEngland 10Ln ber (x+regors Concılseinladung,
möge fÜür d1e Beschickung des Konzıils VO  S englischer

Seıite wırken. Sıena Oktober 1408

< Heverende pater. Non debetis M1rarı, 81 Auetuante
vıicula etrlı ın celum aborancıum NN audcıtıs clamorem,
sed tantum sevlenc1um ventorum strıdorem, quon1am Lyran-
1C6 1N1mM161 nostrı procedunt, et 1MOTeEe armıgerorum, yMMO
ver1ıus latronum insıdııs tantum e% decepcıonıbus pugnant,

hoc satıs VaCcuOosS proftentes verıtatıs virıbus, qul
nolunt ın Iuce prodıre. Et enım Qqu1 male facıt, odıt Iucem.
In ıtınerıbus enım habent conductos satellıtes SUOS SDO-
lıantes, yMN1O ec1am detinentes Captıvos UOSCUMLGYUE 1U1-

C10S, aD domıno NOStrO quıiıbuscumque al quıbuscumque
domıno NOSITO transm1ssos. IDir enım Bononıe eP1SCOPI,
1121081, studentes, burgenses CUrSOTESY UG plurımı (1)
tenentur invıt.. Sıtıis ıtaque cautl, ut c1to NO  5 mMmoOoveamını

vestro, SE estote constantes In fde, quemadmo-
dum laudabılıter huc uSqueE ulstıs tenentes certissiımas CON-

celusıones sSequeNTesS. Prima, quod domınus DaDa et
realıter C SAaCTam unıonem incess1t, incedit e iıntendıt
incedere., Secunda, quod alıa parte NO  5 potult collıgere

(1) Msecer. plurımos,



Konzıl VO  S Civıdale. DÜ

1S1 olos, iınvolucıones e fraudes. Tercıa, quod propter
predicta a un1onıs effeetum DEr 1a CeSsS10N1S huce uSQquUe
10OL fu1t deventum. Quarta, quod propter prefata domınus
PaDa a 1aM concılı1ı convertit, quod nullam v1am exelu-
dıt, Der quod rıte sep1us revelata est Dals ecclesıe a‚h he-
reticıs eit sc1smatıcıs antea perturbata. Quinta, quod emulı
tam Qquı parte NOSTtTra fuere quı olım acdheserant
antıpape, totıs conatıbus generale concılıuım ımpe-
1re nıtuntur, In1ıqultates iıLLorum examını supponantur.
Sexta, quod ad perturbandum concılıum Veru SUUN CON-
ce1ilı1ıabulum indıxerun: DTFO festo VIrg1N1S oxlor10se 11U1-

C1aAC10N18 Pısıs congregandum, ubı ultımı sc1smatıs aNnte
PTrOSeNS fu1t refug1um ıllıus antıchrıst, qu1 eccles1am DOr-
turbatat Septıma, quod ıst1ı emulı verıtatıs mendac1ı1ls e
falsıtatıhbus armatı SUunt, Ou quıbus ei extollunt et Sl

U pontıficem sanctuıum ımpugnant. ÖOctava, quod 1% 11N-
pleant patrum SUOTUM (l MENSULAMN, QquL VeTOS ocecıderunt
prophetas, conıurarunt e S16 conıuratıonıs 148 pararun
ın mortem vel saltem captıvıtatem Su1MM1 pontıficıs Sr acdhe-
renc1um el, quıbus mırabıilıter Deus sanctum PDTO-
texıt et 1ıberum fecıt Nona, quod emulı detectis falsıtatıbus
SU1S, QuU1La nullum Hectum dıu durare nOotest, paulatım GV a-

nescunt ın ventum. Nam 11s A1ebhus concılıarııs
SOTUM, ın QUO fere SUuAaLl videbantur habere Hducı1am, AÄN«
thonıus de Butr10, peste 1emM claudens extremum.
recOYNOSCENS Eerrorem dixıt cOoacte feCc1Sse CONTtrAa verıta-
tem et domınum Decıma, quod ist1 olım
Cardınales multıplıcı sınt 1Uure omnıbus dıgon1-
tatıbus, enefic11s e offGe1us prıvatı e a‚ h homıne declaratı,
amen pIUS DasStOor btulıt et offert ven1am, reductionem et;
integram restıtuc10nem. Undecıma, quod 1Ds1 protervı
dıeunt velle revert1, qad eTYTTAasSse NEQUAQUAM velle faterı.
Duodecıma, quod S1 S1C, ut alunt, revertantur, volunt 1n
concılıo CIM (+allıcıs velnu SN cCapud presıdere, ei do-
mM1NUSs NnOsSter presıdeat 10c0 Capıtıs alterıus ei hoc %G OomMn1a

(1) Msc Sanctorum. Cr Math 23,
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monstruosa sınt parıter r confusa. Tercıadecima, quod Sata-
gunt inficere populos, quod domiıinus noster teneatur de 1ure
ad accedere concılıabulum, 1pS1que nullatenus possınt
a domını PaDo concılıum convenıre. Quartadecıma,
procurant saltem, quod alınud arte utrıusque dieatur
generale concılıum, In QUO presıdeant CONVOCaNtTes, ut
per1us est OX DTESSUM. Quintadecıma, quod 11S diıebus dÖs
mM1InNuUs nOoster GCu curı12 Sua accedıt a Provınc1am Raven-
natem, ut 1bıdem 1n alıquo loco CONZTUO assıgnet concılıum
congregandum, rou secunda dıe Julır publıce promulgavıt
uturum 1n solempnI1tate Penthecostes celebrandum. Sexta-
decıma, quod 1pse dominus Dapa, ut integram unıonem red-
dat ecclesıe Christianorum, exhortatur UunNn1ıversos tam SUue
obedienecie Q uUam alıene ad concılum CONvenıre, utG

omnıum CONZTESAaCLONE NUSs elıc1atur aN1ıMO-
Tru CONSENSUS,. Ig1tur quantum valetis, solıcıtetis reg1am
malestatem, reverendos prelatos 1 unıversitates venerabıles,
utG NO  5 solum ad prefatum concılıum generale venılant vel
miıttant, sed exhortentur alterius obedience, QUOTUHM
interesse pretenditur, ut e1ıdem concılıo velınt adesse, SCIEN-
tes quod p1lus pastor paratus est OMN1s benigne vıdere,
Parcere subıieectis et NO  ; debellare superbos, a.d C1-
tarı, Sequı concılıa, delıberacıonı cedere, et; vıtam PONETE,
1 expedit, ut N1O subsequatur. Super 11S er1bıt
ıdem domınus PanDa et Keg1e Maiestatı ei quıbusdam PTE-
latıs ser1ıbebat e vobis, sad DEr ErXIoOrenmnl bulla vobıs diri-
genda nondum est expedita, latorque presencıum diuecius
eXxpectare NO  S potult. Scrıptum Sen1s octobrıs » e

Gleichzeitige Copıe ıbl Vat cod Vat lat 34177 fol 1957
1967 mıt Überschrift : < Copl1a lıtere mendacıorum m1ısse ın
Angliam per ratrem Johannem Dominiec1 und folg Rand—
bemerkungen den betr Stellen : 18. conclusıo est falsa,
utG pate DEr effectum ; credo, quod dolus fuerit und ı-
qU®, 321 C, est era propter defectum SUUunNl ; 8 nıchıl
pediebat CONS1110, S1 voluısset ıluramentum ; (5.
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OmMNınNO falsa;; 621 OmMNnNıno falsa, yILMO 05um contra (ı
78. mınıme VAS 8& (& ST falsa, sad probet Cal , 98. O ,GG71-
buunt m1ıraculo, quod naturalıter accıdıt; 10° O NL habet
potestatem, qula SC1ISMAatLCUS: irl © NÖ  5 est VOLI’Q, 16C

Q Ua fu1t verbum; 192° penıtus falsa; 13* era est;
14.* (5= verbum nullum Hıernach coplert ohne dıe Randno-
tızen 1ın Cod Vat lat 5595 fol 147

Papst Gregor stellt ((rxeleitsbriefe A US für
C@) Bartholomeus de Maınardıs de Perus10o, m1les, le-

Zum doctor, scutıfer at famılıarıs noster (l ad 1.ON-

nullas tam ultra montes Q Uanı cıtra mundı partes habeat
presentlalıter coniferre » e

Dat Arıminı Decembr el A e 9 13 December 1408
W enceslaus Heylneyden, cleriıcus Maguntıine d10C.,

CUTrTSOT et famıliarıs nNOsSter ad dıyersas mundı partes » e

Dat T1mM1nı 11L Tanuarı). 1, z J 181 ar
Uuar 1409

Nobilıis VIr Raynuc1ıus de Pıdıanıs famılıarıs noster.
Dat Arımin1ı VLE Kl ebr L, A JE Januar 1409
Keg Vat 337 fol

aps Gregor XL schickt den Kardınal Lucas tit
Stü Laurenti]l als Legaten ach F’lorenz, für Se1Nn Konzıl

werben. Sıena DV Oktober 1408
KRez Vat D, fol ıbıd sSe1Ne Vollmachten

VO  B December 1408:; cfr 1bıd. fol CL te 1n C1-
vıtate e diocesı KFlorentina e nonnullıs a l11s cıyıtatıbus
et locıs iıllarum partıum PTO certis arduıs SANCTE KRomane
ecclesıe negotuLs de latere nostro legatum duxımus ordı-
nandum. atı T1ıminı VI Decembr 107 A IL E De-
cember 1408,

fol
d Am 15 Dez 1408 als scutifer honoris vereidigt. 1V ; Cam
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11 aps Gregor X ]] beauftragt den Bıschof Antonio
Corrarıo VvVon Porto als Legaten ach Deutschland und lan-
dern Rımiın1ı 13 Dezember 1408

edr Keichstagsakten VE D AUS Keg Vat
3377 fol 1E ıbıdem och Bullen M1% Vollmachten ;

Instruetion V1 374
Papst Gregor erlässt eLinNn Konzılsausschreiben

und bestimmt a 1S Versammlungsort Civyıdale und Udiıne
Rımın1 19 December 1408
<< Gregorius etC futuram rel m

Dat Arımini AXLLL Kal lanuarı1 11L »
Reg Vat 3377 tfol tol SI Vat rch de schil-

smate Arm LILIV tom fol —_ Gedr Raynald Anna-
les 1408

13 aps Gregor XIl schickt den Kardınal Iohannes
Dominıcı (L ach Ungarn und olen Rımın1 lanuar 1409

Keg Vat 337 fol edr Kaynald 1409 S IN The1-
Ner, Monumenta Slav mer1ıd M 499 cIir Sauerland Zieit-
schrıtft für Kırchengeschichte, A, 383 Dominıe1
erhält Bullen M1% Vollmachten Keg Vat 33 ( fol 51

aps Gregor chıkt den Bıschof Antonio VvVon OTTLO
als Legaten ach Kngland Rımın1 17 Januar 1409

Reg Vat 3534 fol 51 Erwähnt R VD 374 AÄAnm
DBetre{ffs Se1inNner Hacultäten erhält folg Bulle

< Gregor1ius etCc venerabiıliı i{ratrı Anton1o Por-
tuens1ı apostolıice sedis legato salutem etc Cum te ad An-
lıe bernı1ie et nonnullas alıas partes PrO arduıs SaNCcte
Romane eccles1e O plene legatıonıs offic10 PTO-
senclalıter duxerimus destinandum 1NOS cCup1eNTes, u

(1) Cfir Sauerland 389 über dıe heı T’heiner n 98 g -
druckte Bulle VOIL Norvr. 1408 ur Domuinıiaelı.
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effcacıus et utılıus procedere valeas, Q UO aloOrlı {uer1ıs
auctOorıtate fulcıtus, CIrCUMSPECLLONL LUe et sSInZULas
facultates, QUasS tıbı CON:  INUuSs et vales DEr
sent1 Jegatıone, QqUa partıbus Alemanıe, exercendı1
81S utend:ı Anglıa e Y bernıa partıbus C1  INV1C1-

N1S, prou fuerıit eXxped1iens e t1bı videbıitur opportunum
PrO ONO SLAatu prefate ecclesıe aLque NOStrO, plenam %,
ıberam 2UCLOr1LLAate apostolıca COoNCcedımus facultatem

Datum Arımın1ı XVI Kal ebr 11L1L1>» SE Ja“
ar 1409

Reg Vat DOl, tfol Sa
15 aps Gregor g1ebt (+xeleitsbriefe für

Francıscus de Guazon1ibus, cleri1cus Mediolanensıs
CUrSor et famıliarıs noster a dıyersas mundı partes

Dat Arıminı Kal Febr LLL A J a-
Ur 1409

Ö) Marıanus de (+xallıs domicellus Pısanus a rosScN.
Ladıslaum

Dat T1ımını Non abr OT Z ebr 1409
Keg Vat 351 fol 647 u OTA

Könıg Ruprecht bevollmächtigt füntf gyenannte (+0-
sandte allen kırchliıchen Versammlungen Heıdelberz

Februar 1409
edr VI 4.971

Uuprec dıe Stadt Udine beglaubıgt
genannten esandten ZU Herstellung der Kırcheneinheıit

Heıdelberg WFebruar 1409
edr VI S 565

uprec WI1Ir beı Fürsten, Herren un Städten
für aps Gregor und sSe1nNn Konzıl Heidelberg Fe-
bruüuar 1409

(+edr. 466-470
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aps Gregor UT dıe ach Pısa gyeschıckten
englıschen (+esandten: ordert S16 auf, sıch der Appellatıon
der Ruprecht’schen (+2esandten anzuschlıessen und auıt dem
Von ıhm angesagten Konzıil erscheıinen. Rımin1ı A-
prıl 1409

« Gregorıius ePISCOPUS SeEervVu  S del, venerabılıbus
{ratrıbus Sarısbirliens1ı ei enens1ı eP1SCOPIS I;.GOIJ.OD. dile-
ct1is fil1ııs preposıtıs et prelatıs quıbuscungue alııs
bılıbus v  s oratorıbus (1) charıssımı ı1n Chrısto nı nostrı
enr1ıCc1 reg1s Anglıe iıllustrıs alutem et; apostolıcam be-
nedıietionem. AÄAudiıyımus VOS Pısas attıoısse, transm1ıssos
parte prefatı cCarıssımı 111 nostrı reQ1s, quod. placet, SL, ut
audıvyımus, obVv1ıabıtur, dampnatorum ıllLorum Pısıs OX1-
stentium In1ıqultatıbus de1 eccles1a conculcetur; quod G1 fe
ceretis OPDUS mer1ıtorıum et laudabıle facıletis e ut1que &10-
r10sum regıe malestatı; Utque ıd perfectius AI valeatıs,
vestram diserecec10onem IMn domıno exhortamur, quatenus S5U-
deat iınformarı de 11S, YUUGC ıbıdem facta, s1ıc1t DEr am ba-
s1atores Carıssımı 1n Chrıisto 1ı nostrı reg1s Ungarie ıllu-
strıs dilecetorum fil1ıorum ducalıs domını Venetorum E1
subsecutionum Karol:ı de Malatestis, qu1 personalıter
iılluc contulıt 2), et1am oratorum solemn1ı1um Carıssımı
1n Chrıisto f1ı. nostrı Kupertı Romanorum reg1s ıllustrıs,
qu1 diıversıs tempor1ıbus laborarunt PDFO tert10 10c0
utrıque obedientie lıbero et SECUTO PrO cons1ılı0 (!) cele-
brando; NeC 1ı1lı UT indurato corde perfide obstinatı e1.-

tıre voluerunt, quod vıidentes OTAatores prefatı Carlıssımı Alıı

(1) Es ist dıe bekannte engl. (+esandtschaft nach Pısa, des
ren Spıtze der Biıischof VO:  - Salısbury stand; cir Hetele Konzılıen-
vesch. VI® 1012 Eıne andere engl. Gesandtschaft, dıe aut dem
Frankfurter Fürstentag 1 Januar 1409 un dann nde Februar 1409
beı Gregor 1ın Rımını WarL, ıh: Ür das Konzıl der Kardıniäle

yew1lnnen, wırd auch ın den 1saner Zengenaussagen erwähnt,
Öttob Ha fol.

(2) ber diıese Verhandlungen anderer Stelle mehr.
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nostrı Romanorum reg1s appellatıonem solemnem et p S
blıcam ınterposuerunt ad valvas cathedralıs eccles1e Pı-
SaNe IX CU1lUus credimus, postquam 1ıbı est1s, VOS notıtiam
habulsse ; et G1 NO  5 habuıstiıs, 1llam procuretis habere 1PS1-
qQuUu® adherere velıtıs et modiıs omnıbus OPPOrtuNIs res1istere
et ere, mMalus SCcC1SMaAa 1n ecclesı1a de1 Nat Sed
platıis e ammoveatıs vetustum (AU DAaCce e1 unıone fide1
chrıstiane, propter Q Ua iIndıxımus consılıum (!) deo DI6-
V10 proxıme celebrandum, a quod VOS ONEeINUS adesse,
et, QU® profutura vıidebiıtis un1ıonı sacratıssıme, exhıbere.

Datum Arımini LL Kal Maıl pont nostrı ANLNLO 1LL
Nasdra.

ıbl Vatıc OCod W fol 393

Der Rat ın Venedig lehnt das (+esuch des Papstes
Gregor, mıt Venedigs Hülte autf (+aleeren ach Friaul trans-
portiert werden, b Januar, Februar un:

Maı 1409
VI Das 345

21 aps Gregor XII x1ebt Geleitsbriefe dem
Magıster Matheus de Strata, secretarıus et famı-

hıarıs NnOster lıtterarum nOostrarum scr1ıptor e abbrevıator
Camere apostolice notarıus < PTO nostrıs et SaNnCcte Ho-

INane ecclesıe PFO tu1s NeZOCUS a nonnullas mundı
partes .

Dat Yımını } Kal Maı 10 LI1I Aprıl 14.09
Ö) (xerlacus Florenti: reCTtOr paroch1alıs eccles1ıe 1n

Olderschien Traijectensis 106C. famılıaris noSster.
Dat Arımini I1IL Maır 10l A LE 13 Maı 1409

C) Ugo Albıe1 de Klorencıa famılıarıs noster.
Dat Arıminı T Maı 1 W II 13 Maı 1409

(1) VL 5053 Kötzschke, KRupr. d Pfalz und das
Konzıil Pısa, ena 18859

Rom. Quart.-S 1894. 16
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Nobıilıs V1r Bartolınus de Zambonıs domıcellus Ore-
monensıs. (Cum te SCDO contingat am DPIO nostriıs et Ro-
MNane ecclesıe Q Ua DrO tu1ıs NeZOCUIS ad nonnullas orbıs
partes personalıter profc1sc1).

Dat T1M1n1 ILL Maı J 111 Maı 1409
Rez Vat DSVl, tfol 0, (S, (9 U 7v

aps Gregor CT dıe Bewohner der Provınz
Aquileja : rmahnt S1e, den Bartolınus de Zamboniıs (1) be1
seınen Vorbereitungen für dıe Verlegung der Curıe ach
(iyıdale unterstützen Rımın1ı 13 Maı 1409

<< Gregorius etc Unıversıs et sıngulıs provıncıe nostre
Aquilegensis, a Q UOS presentes ıttere nOostre pervenerınt,
alutem etc (Cum Pro AaCCeEeSsSu NOSTTrO venerabılıum fra-
wrum nostrorum cardınalıum et Curıe nostre de
presentı UucCcCe deo fHendo a{ eıvyvıtatem Austrıe a SaCcCTUMmm

concılı1.m celebrandum PFO des1ıderabılı un1ıone populı chr1-
st1anı presenclalıter destinemus dılecetum flıum nobılem
vırum Bartolinum de Zamboniıs dom1cellum Cremonensem,
unıyersıtatem vestram 1ın domıno exhortamur, qUaLteENUS el-
dem 1ın h11s, Q UE DTrO dıcto ACGcesSsSu NOStro sıbı 1592 uerınt
expedıre, assıstatıs cons1ılı18, aUX1lııs et favorıbus OPOTtU-
N1ıs Su1sSque relatıbus credatıs firmıter 181 h11s, QUO dixerıt
parte nostra.

Datum T1M1nı 14 Maır pont nostrı aNNO terc1o.
de Strata de eurıa

Gollationata M de Pısıs. de Symea >

Keg Vat DS(, tol { Mıt falschem Namen Uun! Da-
tum cıtiıert be1l Kaynald, Annales 1409 S 89

(1) An anderen Stellen heısst Bartolinus de Ziantibon1s, A

khKez Vat. 336 fol. M de Z anzibonıs.. ın ProVv1incla NnOSTra Mar-
hıe Anconıtane Pro nobıs et Romana eccles1ıa reformator (15 Maı 1408)
ebenso 1ıbıd. fol. 205,
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03 Eıne Versammlung ın Udine beschlıesst, den
ach Friaul ziıehenden aps Gregor An SCMO6SSCHO Mass-
regeln treffen. Maı 1409

Die Utinensen beschliıessen, dem Patrıarchen An-
tonıus Pancera de Portugruar10 treu bleiben un nıcht

auf Pap$t Gregor hören. Udine 29 Maı 1409
Kurz darautf totıs virıbus Gregor10 resıstere, locum de-

Negare indıctae Synodı, firmıus adhaerere Anton1o de Por-
tugruarı0 alıumaue patrıarcham electum Antonıiıum de 0ONte
NOn eXc1pere.

VI 340 : Rubeıs, 111OL., ecel. Aquileg. DasSı 1010
U 10192

aps Gregor XCI stellt auıt Verlangen Petrus de
Luna und Johannes de Burgıs, scr1ptor e famılıarıs ot lıt-
terarum hu1usmodı delator, einen Salyuskondukt AUuS f{ür

genannte Gesandte Benedıkts, d1e ıhm kommen wollen.
TAata Junı 1409 (1)

KRezx Vat 337 fol Sr Kirwähnt KRaynald Annales 1409, 852
aps Gregor X II Könıg Kuprecht: erklärt sıch

bereıt, a lle Prälaten, dıe den Kardınälen zugethan Sınd, durch
solche Männer ersetzen, die dem Könige anhängen USW,

Civıdale Wn 1409

(& Kötzschke, KRuprecht der Pfalz 8 9 Anmk schlıesst
A2UuSs dieser Urkunde, dass Gregor Junı ın Prata SC6 W O5SCH sel ;
mıt Unrecht. Der Papst War schon Maı ın Cıivıdale, verg]l,
unten 44 Dagegen wiırd dıe Kanzleı noch unterweg&s U, 1n
Prata KCWOSCH Se1n. In äahnlicher Weıse Ginden sıch Vat Reg. DV
fol 119 Urkunden mıt Dat. 1n Civıtate AÄAustrıje Aquıileg. d106,.
111 Oecetob reSDP. XN K Novembr. I1,: JE reSP. kkto-
ber während der Papst schon Sept 1409 Civıdale verlässt ;
AIı Oktober 1409 bereıts : Dat In Sancto ermano terrıtor1i Mo-
naster11 Casınens1s, 1bıd fol 1914
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edr V1 566-568 De Rubeıs O 105-116
erz azu 569

7 Könı1g uprec bıttet dA1ıe Cıivıdale, dıe ach
Civıdale ZU Koncıl reisenden Prälaten beschützen Hei-
delbergz unı 14.09

AÄhnlich Jacob VO  Z Valvasonum.
edr 568

Ruprecht FHürsten, Herren un Städte S1e sOl1-
len einstweılen 1: der Obedienz Gregors verbleıiben und
Se1N Konzıl ın Friaul besuchen oder beschicken. Heıdel-
berg Mıtte unı 1409

edr. 4.71-4.78
aps Gregor CT rlässt S1N Berufungschreı-

ben, mı1t dessen Verbreıtung der Baccalar Albertus las
beauftragt wIıird. Civyvıdale unı 1409 (1)

< Gregor1us etc unıversıs Christindelibus us  z w1e be1
Raynald 1409 bıs chrıistianı. Pro hac enım exhorta-
tıone omnıbus facıenda dılectus nlıus Albertus Plas, bac-
callarıus ın scolıs SaCcT1 palacıı ordınıs predıcatorum, lator

presencı1um, de mandato NOStroO a nonnullas mundı partes
habet presenclalıter transfierre ; velıt ıgıtur unıversıtas
antedıceta SU1Ss relatıbus superinde eredulıtatıs fidem plena-
r1am adhıbere.

atum ın Civıtate Austrıa Aquıl 10C., X11 Kal Julı1
1a A 11L1>» (2)

(1) Wiıe schon Meıister ( 3921 richtig bemerkt, ıst, das In
dıeser Bulle vorkommende ad vigesimam secundam dıem hulus
aut den Junı beziehen.

(2) lbert las erhält demselben Junı einen Geleitsbrief
« ad nonnullas orbıs partes für sıch und ıne « comıtıva equıitum
et pedıtum qu' ad UMMeTU: OCtO >; ıbid. fol.
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Keg Vat 3317 tfol }
aps Gregor C] (2) g1ebt Geleitsbriefe < a NON-

nullas mundı partes für
() Nobilıs VIr Johannes Magıstriıfeltrı domiıcellus A rı-

m1ınensı1s, scutıfer honorıs e famılıarıs NOSTer.
Dat 1n GCiyıtate Austrıa Kal Julhli s A I11
unı 1409

Nobiılıis VITr Arnoldus de Scaltanıco, domı1cellus Pa-
duanus scutifer honorıs eit famılıarıs NnOster.

Ibıd Kal üh 11,. LLL D unı 1409
Kez Vat 330 fol 18n OBr
31 Papst Gregor XII teılt den Praesidentes der Stadt

Lüneburg mit, dass ngsten Se1n Konzıl 1n Giyıdale
eröffnet habe und rsucht S1e persönlıch erscheinen oder
Vertreter senden. Civyıdale 21 unı 1409

ach e1iner Kopı1e 1m Staatsarchıyv Hannover erwähnt
V1 341
aps Gregor AT ernennt den Bischof Bartholo-
Von Pıacenza ZU11 Nuntius 1n der Lombardel. 1V1-

dale 15 Julı 1409 (3)
(D AÄAm selben unı wırd dem JJoh Domuinıicı (Joh ard, DG

Sh S1xt1) Auftrag un Vollmacht vegeben < procedendı Contira
Ssc1smatıcos un S16 bestrafen < DEr SUramkll eccles1astıcam e1
a lıa 1Urıs remedıia compescendı et invocandı a hOC, G1 OPUS fuer1t,
auxılıum bracchı1 secularıs >; 1ıbıd fol

(2) In einNer Bulle dat, ın Civıtate Austrıa Aquıil 10C. Kal
Juli. a . A (26 Junı Könıg Ladıslaus gestattet Papst
Gregor, dass Andreas, abbas monaster11 S Paulı rıpe Arnı Pisanı,
ord Vallısumbrose Kaplan des Könıgs werde ıbıd fol 93, ıbıd tol 5
Benvenutus abbas Stl Petr1ı a{ vincula dioc. Ravennatensıs ord. Og-
maldulensıs, 1ur1um apostolıce Camere ebitorum ın 106 WFeretrana
e% nonnullıs alııs locıs subecollector erwähnt, Julı 1409

(3) Raynald 1409,85 lässt ıhn als Legat ausgeschickt werden,
dıe Beschlüsse des Konscıils VON Civıidale VoxLl Sept. VOTl'-

künden. Kurz vorher War u Bıschof VO  s Pıacenza rnannt. cfr.
S 2553
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Gregorius etc Cum te a partes ombardıe PDIO NON-

nullıs negot1us a 1PSIUS unıonem sacratıssımam
pertinentıibus apostolice soedis nuntıum presentlalıter desti-

Dat 1ın Civıtate Austriä Aquıil 106. Julıu T, LIL
Reg Vat 337 fol ıbıd fol 100 der für ıh:

estiımmte (+eleitsbrıef VOIL Julı, und Verleihungen VO  5

Facultäten, Ba ut possit audıre al confessionem et _6-

mıttere prou Mal0r poen1ıtentiarıus Ü &y Vom Julı 1409
aps (xregor CI dıe (+2meıiınde Tulmetium

und ıhren Rat S16 sollen der Obedienz des Antonıus
electus Aqulileg1iensis (L festhalten, da, der wahre Un
eINZIY rechtmässıge Patrıarch Von A quileja sel, und sıch
nıcht dıe gegentelligen Befehle Alexander_s küm-
10611 GCıyıdale Julı 1409

(+leichlautend dıe Städte Klemona, St Viıtı, Ven-:-
Z  9 Aquileı1a.

Reg Vat 331 fol 103 (D 1037
Papst Gregor Cal schickt den Eremiten leronımus

ach Ungarn. Cıivyıdale 21l Julı 1409
« Gregor1ius etc dılecto filıo Leronımo ordınıs herem1ta-

TU et pagıne mag1ıstro alutem etc Cum te PrO

(1) Ofr. unten 253 Kegx Vat, 3536 fol. 227 Gregor alle
Bewohner des Patriarchats Aqulleja: « Cum hac presentiı dıe Anto-
N1ıus olım patrıarcha Aquıilegensıis SU1S culpıs e1 demeritıs eX1geN-
GD peTr dıfinıtiyam sententıiam auctorıtate nostra dıceta patrıar-
chalı et; Aquilegensı eccles1a, Cul antea prefult, per dılectum filı1um
Antonıum M1S., dıyvy. tıt. S .t1 Petriı ad vincula presbıterum cardına-
lem camerarıumgue nostrum cComm1ı1ss10ne pCr NS eıdem ame-
rarıo tunc Bononıensı eP1SCONO facta sentencılalıter prıyatus fuerıit
o amotus realıter ab Aquıilegensı eccles1a supradıcta », S sollen S16
ıhm dıe Obedienz entziehen. Lucca 15 Junı 1408 Gleichlautend
a selben Tage die Städte Ciyvıdale und Udine; ibıd fol 25



Konzıl VonL Civiıdale. 039

nonnullıs nostrıs ei NEZYOCUS al sacratıssımam
un1ıonem tendentıbus a rOSNUNL Ungarıe eft partes as
conferre habeas de present1 », x1ebt ıhm (+eleitsbrief.

Dat 1n Givyıtate Austrıa CT Kal Augustı D

Keg Vat 337 fol LO Ln ıbıd fol 105 20. Jul: 1409
werden dem Erzbischof ndreas VOoONn Spalatro dıe Oll-
machten e1NeEes Grosspoen1tentlars für Ungarn erte1lt.

aps Gregor E ernennt den Erzbischof Shbhınco
von Prag Z Legaten fÜr das Königreich Böhmen und
den Bischof Albert VoL Posen für das Könıigreich olen
m1t denselben Vollmachten, dıe apostolice sed1s legatı Cal-

dinales de latere destinatı haben Ciyıdale
Juli 1409 (1)

Keg Vat 3377 fol 110r IC 16 Bulle für den KErzbischof
von Pra zweımal regıstrıert tol 11r s 115

aps Gregor XII sendet den Bischof Nıcolaus
von Ferentino (2) und den Klectus Dominıicus VvVon 1leto
ach Venedig und befiehlt ıhnen, auf dem W ege dorthın
dıe ZU. Erscheinen Verpflichteten U Besuche SE1INES
OConcıls anzuhalten. Civıdale August 1409

<< Gregor1us etc venerabiılı fratrı Nıcolao eP1SCODO Weren-
tinatı e dılecto f110 Domin1co alecto Mıiılıtensı (3) aPOSTO-

(1) C{fr O3 Anm
(2) Dır Cam tfol. Nachdem ‚11L selben Tage den KEıd

als Prothonotar gyeleıstet, dıe Augustı domınus Rotterius Ba-
lohr (7) DEr dominum nostrum 10c0 reverendı 1ın Chriısto patrıs
domiını eP1SCOPI Ferentin1, regent1s cancellarıam prefatı domını
St1r1 PAape, durante eIUS absentid, deputatus est ocumtenens 1pSIUS
dominı eP1ISCOPL Ferentinı regent1s PTO LEMPOTE, YqUO abhbsens CUur1ıa
0OMAana extıterıt; 1uravıt oficeı1um 1US 1n forma Camere CONSUETA. —
Reg Vat. 5( fol Magıster Roterus de Balhorn notarıus 61
astans noster ofiei1um cancellarıe S K de mandato nOosStro
rog6Ns erhält einen (Aeleitshrıef. Civıdale Oktober 1409

(3) Raynal(? C nenn ıhn Melıtensıs-Malta,
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lıce sedis nunt.ııs salutem etC Cupijentes venerabıles fra-
tres NnOsStros patrıarchas, arch1ıep1sc0opos, eP1SCODOS dıle-
ctos Clıos electos, abbates et; al1ı0s UOSCUNQUE® VOCatos d
anc SaCcramnm generalem synodum inceptam a de1 glor1am
sacratıssıme UN10N1S, Y Ua quer1mus O  S dıfferre amplıus,

d 62 con{ferre, vobıs et utrıque vestrum, de quıbus
sıngularem 1n domıno Nduc1am obtınemus et PrO CAaUs1ıs
>0l 1psam sanctam unıonem tendentıbus, VOS Venecı1as PTO-
sentialıter destinamus (1), commıttımus et DOT apostolıca
scr1ıpta mMmandamus, quatenus et sıngulos patrıarchas,
archiep1scopos et eP1SCODOS, electos, abbates e% UOSCUNG UE
al108 predictıs interesse debentibus, am de patrıarchatu
(G{radensı Q Ua de a l1ıs quıbuseungue partıbus exıstenti1-
bus 1n terrıs eT, locıs dıcet1ı patrıarchatus et alııs, DEr quUueE
VOS transıre contingat, auctorıtate apostolıica requılratıs,
neatıs et mandetiıs, quatenus infra termınum vobıs visum

debeant a anc SaNCLAM synodum presentare (2) S11
excom munıcatıonıs e alııs pen1s, Q U© vestre dıseretionı
ımmergende videbuntur eisdem; vobıs enım eit UuNn1cuU1lgque
vestrum 1n prem1ssı1ıs plenam eadem auectorıtate tenore DT6-
sentı1am cCONcedımus fecultatem, constitutionıbus etc NOoN
obstantıbus.

Dat ın Givıtate Austria Aquileg. 106. 41l Non Au-
gustı A z I1L1 Y

hKeg Vat 3377 tfol 11753 Erwähnt KRaynald 1409

30 uprec bevollmächtigt acht genannte Ge-
sandte (3) dem (+eneralkonziil Gregors XIL Heıdel-
berg August 1409

edr. 51710:571

(1) 049
(2) Anakolut, Mser. presentasse.
(3) Dıeses Kredenzschreiben ist wohl dıe Folge der erneuten

Konzilsberufung des Papstes Gregor VO Junı 1409; ben Am
ebr VOL KRuprecht als (xesandte beglaubigt worden der

Erzbıschof VO  5 Rıga, Johannes VoNn W allenrode, der Bıschof von
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aps Gregor XIl hestellt den Bıschof Nicolaus
Voxn Camın P  S apos Legaten für dıe Dıözesen Kamıiın,
Krmland, Samland, Kulm, Pomesanıen, Schwerı1n, AatZe-
burg un Roeskılde GCiyıdale August 14Q9.
Worms Mathaeus VO  w Krakau, der Biıschof VO  w} Verden Ulrich VON

Albeck, der Prothonotar Johannes VO  5 ınheım un schliesslich
der Heıdelberger T’heologieprofessor Konrad oler VOLN Soest. Über
ıhr Au£treten 1n Pısa cfir. Kötzschke Von Pısa Ür
AaAuUuS scheiınen 1Ur Mathaeus AVO)  B Takau, Ulrich VO  - Albeck un
Konrad VO  S Soest nach Rımını zurückgyekehrt seın, während dıe
beıden andern nach Deutschland zurückzogen. Die AÄAnwesenheıiıt
Conrads ın Rimini Maı 1409 wırd bezeugt Vat. rch Dıvers.
Cam. fol GTr verpflichtet sıch in der Apost. ammer AL Zıah-
lung für Henricus de Sclawemburg (Schauenburg‘) electus ın ep1-
SCOPUNML Pomezanıensem. Vom unl 1409 sınd dann G(Gesandte
Kuprechts, ben dıe genNannten, Iın Civyvıdale nachweısbar; cir unten
S, 245 Ausser ıhnen CLE 500 Zeıle absentes amg uam PTFO-
sentes| werden Aug noch beglaubıigt: der Bıschof Johann
VOL W ürzburg, der Abt Albert VOLN Maulbronn, der Würzburger
Dekan tto VO  S Mıltz und dıe Dır IDr Nıcolaus Gauwer un Johan-
Nes Ambundıl. Auf letztere fünf bezıeht sıch wohl der Geleitsbrief
des Dogen Mıchael Steno VO. Aug 1409 für Llohannes Her-
bıpolensıs CU. omnıbus EU. comıtantıbus eiCc. Regz Boıica Xukk, 46;

671 AnmkK. - Weer dıe ın dem 307 57 DL
geteilten Ratsbeschluss VO Au  s 1409 erwähnten esandten
König Kuprechts N, ıst nıcht ZalZ sıcher; ıch möchte Uu-

vEN, ass ıch der Von Gregor XIl August nach Venedig &YOs
schickten Gesandtschaft (vergl. ben n 96) Konr.  ad Koler un Ulriıch
VOoON Verden angeschlossen haben; dann wären dıe ebenda erwähn-
ten (+2esandten des Kön1ıgs Ladislaus uch dıeselben, denen WITLr auf
dem Konzıl VOLN Civyıdale begegnen. IMS scheılint übrigens, 2sSs die

(Gesandten Kuprechts ETST nach der Elucht des Papstes
nach Civıdale kamen; denn SONST wäre ıhrer doch wohl 1n den Akten
Erwähnung gethan. Konrad Koler ıst Sept 1409 noch ı1n
Civıdale. Dıv Cam fol — (D Ilohannes Ambundı (vor Maı
1404 Generalvıkar des Bıschofs Johannes VOL Würzburg, Rez Lat.
120 fol. OL() cfir. Rez Lat 122 fol 109r CanNnON1ICUS col. San
et1 Iohannıs Novıomonasterı Herbipol. d10C., deeret. doetor erhält
dıe durch 'Tod des Conrad Schiler erledıgte Pfarrkırche 1n Hasevort
Herbip. d1ı06 Rom März 1405
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Rez Vat 3377 tol 1387 Erwähnt Kaynald 1409, 83 (1)
Ruprecht. an Verschiedene: S16 sollen ıhm UunNn:

Gregor IL treu bleiıben. Heıdelberg August 1409
edr 4.79 mı1ıt verschiedenen aten

Dasselbe Schreıben (lateinısch) m1t atum He1ıjdelberghen
ın vıgılıa beatı Bartholome:i apostolı 1409 auch God
Vat 34177 etztes fol un danach Vat lat 5595 fol 268

aps Gregor X IT ernennt den Bıschof Heıinrıich Vvon

Wınchester (2) ZU Legaten für Kngland und Irland. O«
vıdale 2 August 1409

Reg Vat 33 fol 1187 Erwähnt Kaynald 1409, 52
A aps Gregor B schreıbt uprec 10 &. y

ass vielleicht mıt Rücksıcht aut Se1Ne Sicherheıit sıch
genötigt sähe, ach den Kırchenstaaten oder Könıg La-
dislaus ZU gehen; Se1NE (+esandten würden näheres berich-
ten GCivıdale Septemher 1409

502 vergl azu Anm
49 aps Gregor X11 lässt autf dem Conecıl Von 1V1-

dale folg Vorschlag 7A17 Wiıederherstellung der Eıinheıit
der Kiırche verlesen: erklärt sıch 1n Übereinstimmung
mıt eiınem Vorschlag des Kardınals VOoL Udiıine (3) Z

Cess1i10n bereit, unter der Bedingung, 2asSsS auch Petrus de
Luna UunNn! Petrus de Candıa cedieren; diesem Zwecke
qaol1 e1ıne Zusammenkunft aller Praetendenten tattün-

(1) Cir Anm. 3( Äm Januar 1409 erhält Nıcolaus einen
Salvuskondukt, CUu Pro nonnullıs arduls negot1l1s ad
Stram. presentiam a1t venturus, ıbıd fol 54; 15. Julı 1409 befiehlt
der Papst den Biıschöfen VON Pomesanıen, Ermland un Branden-
burg, den Bıschof Nıcolaus VOL Kamın 1m Besıtze selner 10Cese

unterstutzen un SZogEeN Vergewaltigungen schützen, ıbıd
fol 116r

(2) Bruder des engl. Kön1igs.
©&) Cfr. unten 255-25(
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den, e1inem Orte, den dıe Könıge uprecht, Ladıslaus
UG Sıigıismund bestimmen. W ollen sSe1INe beıden Gegner nıcht
darauf eingehen, haben dıie genannten Könıge das Recht,
e1nNn allgemeınes Konzıl berufen, auf dem ann ersche1-
Nnen WlLL, aber iınnerhal e1nNes, höchstens ZWeE1LeTr Jahre
Schliesslich empfhehlt noch, den arl Malatesta KErreı-
chung dieses Zıieles heranzuziehen. Ciyıdale Dı Septem-
ber 1409

edr Dietr V 1eh de SC1SM. 1lıb ( 46 KRaynald
1409 83 VI 503 Mıt letzterem 'Text, stimmt
fast wörtlich übereıin Vat rch Arm tom fol 163;
1Ur fole Varıanten: Zeile V2Ces SLAa 65. de-
seratur STa dıfferatur domını Gregoriu1 DaDo STA

nostrı PaDeE; 9(4, domını nostrIl, fehlt PaPDe.

LI en und eriıchte

Aus dem Manuale des Michael de Cascına :
1F0% 267 | Die ]JOVI1S XVI mensıs Maı dıe aSCENSIONIS

dominı nostr1 esu Christı OTAa fereKonzil von Cividale.  2483  den, an einem Orte, den die Könige Ruprecht, Ladislaus  u. Sigismund bestimmen. Wollen seine beiden Gegner nicht  darauf eingehen, so haben die genannten Könige das Recht,  ein allgemeines Konzil zu berufen, auf dem er dann erschei-  nen will, aber innerhalb eines, höchstens zweier Jahre.  Schliesslich empfiehlt er noch, den Karl Malatesta zu Errei-  chung dieses Zieles heranzuziehen. Cividale 5, Septem-  ber 1409.  Gedr. Dietr. v. Nieh. de scism. lib. 3. c. 46. Raynald  1409 $& 83. R. A. VI S. 573. Mit letzterem Text stimmt  fast wörtlich überein Vat. Arch. Arm. 54 tom. 34 fol. 163;  nur folg. Varianten: Zeile 30: vices statt voces: Z. 38 de-  seratur statt differatur Z. 44: domini Gregorli pape statt  d. nostri pape; S. 574, Z. 7: domini nostri, fehlt pape.  &  II. Akten und Berichte.  44 Aus dem Manuale des Michael de Cascina:  [Fol. 26°] Die jovis XVI mensis Maii die ascensionis  domini nostri Ihesu Christi hora fere XV*.... Gregorius  papa XII pro faciendo concilium per eundem indietum de  Civitate Ariminensi pro veniendo et eundo ad Civitatem  Austrie Aquilegiensis dioc. pro loco concilii celebrandi ex-  pressam cum reverendissimis in Christo patribus et domi-  nis, dominis S. R. E. cardinalibus, videlicet A(ntonio) epi-  scopo Portuensi cardinale Bononiensi, G(abrieli) tit. S“ Cle-  mentis Senensi, L(udovico) tit. S“ Marie (in) Transtiberim  Tarentino, B(andello) tit. S‘° Balbine Ariminensi presbite-  ris; Ja(cobo) S“ Marie nove Utinensi et P(etro) S“ Marie  in Cosmadim diaconis cardinalibus et alia curla recessit,  ascendens galeam de Ancona, que pro persona sua fuit de-  putata, habens de Venetlis unam galeam et unam galeot-  tam, et navigare incepit cum barcis quasi septuaginta, superGregorıius
DaDa XCl PFOÖ facıendo concılıum DL eundem indıcetum de
Civıtate Arimınensı PTrO venıendo et eundo d Civıtatem
Austrıe Aquilegiens1s d106. DTFO 10c0 concılıı celehbrandı
PTrOSSAaLLL CL reverendıssimıs ın Chrıiısto patrıbus et 0M1-
n1s, domiıinıs cardınalıbus, vıdelıcet A(nton10) epl-

Portuensı cardınale Bononı1ens!], G(abrıeli) tıt Stx Gle-
mentiıs Senensı, L(udovico) t1t Ste Marıe (1n) Transtiberım
Tarentino, B(andello) tıt S(e Balbıne Ariminensı presbıte-
S Ja(cobo) Ste Marıe OV® Utinensı et; P(etro) Ste Marıe
1n Cosmadım diaconıs cardınalıbus et a lıa curı1a recessıt,
ascendens galeam de Ancona, QU® PrFO PerSON&a& Su. füıt de-
putata, habens de Venetis Nal gyaleam e Naln galeot-
vam, et navıgare incepit CI barecıs quasi septuagınta,
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quıbus erat cur1a, VerSUus Venetias, illo SEeTO applıcans felı-
cıter a portum Mangıavacche (@') C omnıbus predieti1s,
relıctıs Arımiını cardınalıbus Tarentino, qu1 DOX terram VenN-
GUrus erat, e Kacanatense, qu1 PIO legato apostolice sedis
ı1n marchıa Anconıtana pOosSt fu1t (2)

(16 Maı) Diıe scr1pto OTra ecırcıter sextadecıma Iohan-
NeSs tıt Stl 3ixt1 presbiter Cardınalıs Racusınus, qu1 1n Jega-
tum sed1s apostolıce ad partes Ungarıe profectus extitit,
‚VEerSus ST a Arımınlum, post iımmedıate SECUTUS PIE-
fatıum domınum NOStrum.

10l AV.| Anno mıllequadrıgentesimono0nO0. In cıyıtate
Austrıa. May AÄAnno Gregoril tertı1o0

Die penthecostes vigesiımasexXta May OTra fere Vigesl-
masecunda indıctione secunda sanctıssımus ın Chrısto pater
et domınus noster, domınus Gregor1us dıyına provıdentlia
Papa Xl 1 (3 predictıs omnıbus domiınıs cardınalıbus,
eXCEPTO domıno Cardınali ı Larent1ino, qul de mandato do-
M1ını nostrı ın Castro Prate remansıt, C alıgqguibus COT-
thesanıs e (D Curıa a ceıyıtatem Austrıi1am Agquileg1iens1s
diocesıs S0OSDES applıcuıt OUu honore prefata C1V1-
tate e1USsque eiıyıbus et incolıs receptus a eccles1am
al0rem prefate cıyvıtatıs Austrıe CUu omnıbus predictis
gyradıens 1n 1Dsa ecclesı1a omnıbus prefatum locum

1em penthecostes DIO celebrando concılıo acceptavıt
eXpressım prımam sess1onem eiusdem concılıı d 1em
festivyıtatıs sacratıssımı COrpor1S Chrıst1 sextam 1em I1NeN-
S1S Junı1 proxıme sequent1s instıtuit (3)

( Ist wohl Porto di Magnavacca, nördlıch Von avenna,.
(2) Diıe Nachricht Cronic. dı Bolog Muratorı Na  9 597 ıst. a 1sS0

ungeENAU.
(5) < Qu1 (nämliıch Papst Gregor XIL) venıt de Prata ad s

vitatem Austrıae comıtatus PSLI nobılem Gu1elmum comıtem Pratae
Venceslaum et "T’homasıum de Spiliımbergo, Jacobum de Val-

asonNo et Caeteros collegatos de ultra Tulmentum, CU LOtO exsortlo
communıtatıs GCivyıtatıis Austrl1ae, 14.09 dıie Pentekostes XMXVI Maı >
nach Bellonus beı de Rubeis O 1013 Der raf ılhelm Von
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SIN

Dıe ]JOV1S festivıtatis sacratıssımı COrpOor1s Christi sSexXxta
mensıs Junı: iındıcetione secunda prefatus sanctıssımus do-
mınus nOoster C omnıbus cardınalıbus deferens propr11s
manıbus COrDUS Ohrıist1] sacratıssımum Ctoto clero et curıa
processionalıter de 11LANe€e incessıt DEr dıctam ceıvitatem et
ad eccles1am sediens m1ıssam sollen1ıter celebravıt, U& PS-
racta indutus 1ın pontıficalıbus sedens so110 S1TILO Pr6-
fatıs domiınıs cardınalıbus paratıs concılıum INCOAV1T, pr1-
119 sess1ionem tenendo, multıs eP1ISCODIS ei praelatıs iıbıdem
assıstentıbus, servatıs solemnıtatıbus oratıonum et a l11s ın
huıusmodı actıbus solıtıs observarı ; 9280 exord10 concılıı

eXpressıt, 0Ora tempor1s ar ulterıus progrediı NO  s

patıente; quıbus peractıs intellıg1bılı O0C6 secundam sCS«-

sS10onem PrO eodem conecılıo al 1em vigesımam secundam
presentis mens1ıs Junıı ratıonabılı motus iındıxıt. Qu1L
bus peractıs de prefato conc1ılıo 1ın DAaCcE recesserunt.

Die merecurı1 vigesimanona May secunda ındıctione PTO-
fatıns sanctıssımus domınus nOoster DaDa transtulıt ecur1am
oOomanam de Civıtate Arımınensı a Ciyıtatem Austrıe
AÄquileg1iens1s d10Ces1S, ın Q Ua presentialıter resıdet C
dıcta ecur1a.

Die sabbatı vigesimasécunda mensıs Junı1 iındıcetion e
secunda prefatus domınus noster Dapa Pro econc1ılıo cele-
brando secundam sess1ionem tenult, utı ın prefata eceles1a
mal0orı m1ss32 celebrata soleniıter 1ıdem dominıs prefatıs rFreOVe-
rendıssımiıs dominıs cardınalıbus, qu1 1NULLEGETO SeX fuerunt,
videlıcet Bononı1ensı, Racus1ıno, Senensı, Arıminlens], K
nensı et Venetiarum, trıbus solemnıbus oratorıbus domını
Romanorum KRegı1s et duobus seren1ssımı domını Ladıslar
reg1s Jerusalem et Sicılıe, duobus domını archıepiscopi Pra-

Prata Wr ın den Jahren 1408 1U 1409 mehrmals esandter des KS-
n1gs Sıgmund, eir 45; 602, 695 aco VO  S Valyasono
erwähnt ben unter
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ZenNs1ISs 2,C duobus domını ep1scop1 Luthumunensis plurı-
m1sque prelatiıs, patrıarcha Aquleg1ensı, ep1ISCOPIS, abbatı-
bus, priorıbus, magıstrıs 1n pagına doetoribus ın
eodem concılıo astantıbus, CcUu omnı solemn1ıtate mandavıt
elıgı offc1ales aptos et NeCceSsSsarlOos a concıliıum DPCeTasS
dum B q U& electione facta alıqua d prefatum econcılıum
utılısa eXpressıt; ulterıus nNnon oyradıens OTra tarda DO-
dıente, S1CQue postremo erti1am sSess10NeEemM DIOÖ dıcto CON-
e1l10 ad vigılıam beatorum Petr1 et; Paulı apOosStOolorum V1ge-
siımamoctavyam mensıs Jun1ı1 presentis indıxıt. Quıibus DO-
ractıs GCu DAaCce de dıcto concılıo recesserunt.
170l Z Die venerıs vigesıma OCtava mens1ıs Iunıı indietione
secunda prefatus sanct1ıissımus domınus nNnOoster DaDa 5E dıceto
concılıo 1n predicta malorı eccles12 erti1am sess10onem Le-
nult; ubı 1n presentia prefatorum domınorum cardınalıum

Oratorum plurımorumque prelatorum, patrıarche | 98°
dict1, ep1scoporum, atum et prıorum, in pagına
magıstrorum et, doctorum, m1Ss32 solenıter celebrata
alııs devotis actıbus consuet1is prem1ssı1s, 1ıdem dominus
nOoster 1n SUÜ!' S0110 pontı_calıbus ındutus sedens A 1N-
ter hullas et instrumenta leg1 mandarvıft pertinentıa ad
econcılıum alta ÖOCe intellig1bılı, utG tota sınodus aAuUu.-

1re valeret; deinde expressıt, utG de modiıs ad effe-
ctum desıderabilis un10on1s cCONSequendum ratiıonabılıbus
cogıtarent, utG 1ın proxima sess10Ne UNUSqU1SQuUE 1 1n SCY1-
ptis e 1vVe VOCIS Oraculo, quod sıbı vıderetur, exprımeret

quod substantıalıbus 1ın diceta seSsSs1ONeE proxıma 1NCO2-
retur 1PSaque LrACtareNtUr; Q UO pOosıto scruptıneo 1P-

peracto ıllud ıdem decretum fult, ul 1n proxıima
SEeSS10NE Heret: quıbus peractıs OTa tardıssıma exıstente
indıxıt quartam sess10nem PrFOÖ dicto conc1ılıo a quıntam
decımam 1em mensıs Julı. proxıme futurı, deinde 1DSa
sess10ne completa recesserunt 1G ACO,

(1) Z7Zu diesen » Beamten gehörten Michael de Pisıs und Mathaeus
de Strata als otare, Blaxıus de Mediolano als Advocat.
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| Fol 29| Die 10VI1S QUarto Iulı1 OTra vigesıma prıma
indietione secunda reverendissımus ın Christo pater et do-
MINUS dominus Ludovıcus m1ıseratiıone d1ıvına tıtulı Sancte
Marıe 1n Transtiberım presbyter ardınalıs Tarentinus,
Qqu1 de mandato dominı nostr1 TAate remanserat, intravıt
ın aNCc Giviıtatem Austrıie Aquileg1ens1s diocesıs fultque
honorıfice ceter1ıs domınıs cardınalıbus, qul hıec erant, obyıam
exeuntıbus receptus.

Dıie venerıs quınta Iulır I med11s ert1ı1ıs indietione
cunda reverendıssımus m Christo pater et domınus 0OM1-
NUS Angelus m1seratiıone diyına tıtulı sSanctorum arcel-
lını et Petr1 presbiter ardınalıs Veronensıs applıcuıt et
intravıt ın anc cıyıtatem Austrıe, cardınalıbus obyıam
exeuntıbus et a palatıum eundem honorıfice
soclantıbus receptusque fuLt domıno NOStrO d obsculum (!)
1ın publıco CONCIStOT10; deiınde paululum pOoSt prefatus 0M1-
1US nNnOster e1iıdem contulıt capellum cardınalatus.

| Fol 30 | Dıe domen1co quartodec1mo Tulı. indıietione
secunda everendıssımus ın Chrısto pater %5 domınus doO-
mM1INUS Angelus m1seratıone diyına tıtulı Sdanctorum Mar-
cellıinı 1 Petr1 presbıter SaNCtEe Romane eccles1e cardına-
lıs prostratus gyenıbus flexıs sanct1ssımo domino
Stro 1urarvıt etC., prou solent reliquı cardınales 1urare ın
forma Camere consueta. Ou1 iıdem domınus noster 1mme-
diate pOoSt ıtulum prefatum Sanctorum Marcellını eb Petr1
contulıt de1nceps DOL imm1ıss1ıonem anulı 1n eUN-

dem investivıt.
Die Iune quintodecımo Iulı. secunda indıetione SanN-

ectissımus domınus NnOster DaDa 1n eccles1a majlorı d1ete
GCivıtatıs Austrie quartam DTO cons1ılıo celebrando enult
sess10oNeMmM ; ubı 1n presentla prefatorum domınorum SAaNCtEe
Romane ecclesıe cardınalıum, eXCOPLO domıno Tarentino,
qu1 0oM.1 langu1ldus patıebatur, prefatorum oratorum
alıorumqgue prelatorum, magıstrorum doctorum m1ıssa
celebrata solemn1, eodem domıno NOStLO assıstente alıısque
pusS prem1ss1ıs solıtis actLDus, prefatus dominus noster 1n
pontificalıbus ındutus S1LO insıdens solı0 dato sılent10. S1C
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est « prout VOS eSSe eIMores arbıtramur, hec ISS10
instituta esSt, ur tractetur presertim de substantialıbus
Uun10Nn1s, 1 ın eadem felıcıter consequenda qu1 modı PTO-
C1puUL tenendı sınt, uUuhO0yUOY U prou domınus eundem a {=
Yaverıt ın Sscr1ıptıs de S16 mentıs CONCEPLU vel 1ve VOCIS
oraculo prou decreverıt OXDTESSULO , ob quod QU1V1S SUuUUuLLQ

cCoNceptum exprıimat»>. Quo o1lente domınus Cardınalıs Utı:
nensı1ıs SUTSONS modos CONCEPLOS C1rcam mater1am Uun1ı0N1s
aperuıt (1); tempore nem sermonıbus ımponente finıta est,
SESSLO, presertim hostibus EeXtra dıctam Civıtatem huıus
incolıs gentıbus fere prelıum COMM1SSUFIS, nulla
dıe protuncG specıfce PTrO quıinta SeSsSs10NE sıgynata. Quibus
peractıs uNnusquULSquUE I9 DAaCce domum repetut.

|Fol 31° | Dıe mercurlı vigesımatert1a Lulı:z secunde 1N-
dıcetionıs sanct1ıssımus domiıinus nNnOster Pana ın prefata
cles12 Malorı (ivyıtatıs Austrıe PrO ecelehbrando concılıo QquU1n-
am tenuıt SESS10NEM, Q U anı E1 a lıanm dıe quintodecımo0
present1s retentam DIO UL voluıt computarı ; ubı 1ın PT6-
sent1a prefatı domını nostrı omnıbus reverendissimıs 1ın
Chrısto patrıbus ei dom1ınıs domınıs SaNncte Romane eccle-
316 ecardınalıbus a lı1s am baxıatorıbus prelatıs, ah-
batıbus, doectorıbus et mMagZ1strıs assıstent1bus, ıdem OM1-
LU NnOsSter 1 S1ULO solıo sedens pontıkcalıbus ndutus dıxıt
continuando sess10NemM anc >W0| alıanm retentam proxiıme,
u% UNUSQqUISQUE mOodos cCONCEPLOS 1n SCY1Dt1LS SECU 1ve vVOCIS
oraculo ın sacratiıssıme un1ıo0n1s obtentum exprımeret; post
quod reverend1ıssımus ın Christo pater e domınus domınus
Cardınalıis Racusınus SUuoS modos DEr eundem CONCEPTLOS
leg1 effec1t, deiınde ambaxıatores domını Romanı reg1s,
rez1s Ladıisla1], archıep1scop1 Pragensı1s 2); epl1scopl Tn
thomuslensıs partım ın Scr1ptis et partım Oretenus OX DICS-

(@) Cir 255
(2) Viıelleicht Nicolaus, rector ecclesıe ın RZYPD; un decretorum

doctor lacobus Zıyhobvecz, decanus Wıssegradensıs, dıe 1mM Julı 1409
der Kurıe nachweısbar sınd. Dırv. Cam. tol 33y ü“
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serunt; pOosSt patrıarcha Aquı1ileg1iensı1s, ePISCOPUS Ferentinus
pOosSt prelatı SUCCESS1 VE et; abbates procurato-

1’eSs In SCY1pt1s alıquı ei alıquı 1V2 secundum quod
sı bı visum extitit, ota SsSu eXpresserunt. Quo finıto DLO-
fatıs domınus noster PaDa alıam sess10oNem a secundam
1em mensıs Augustı proxıme venturı INnd1X1t, post quod
UuNUuUSQULSQqUE ad domum ın DAaCco redıivıt.

DE MENSE ÄUGUSTI.

ı Fol 32| Dıe venerıs secunda August1 secunde indıct10-
N1s sanctıssımus ın Chrısto pater et domınus noster OM1-
1US Gregor1us DaDa Xil ] qguıntam tenult SeSss10NEM, ubı
domınus prefatus omn1a 02 et modos CONCEDLOS Kn SCY1-
ptıs datos coram omnibus leg1 effecıt DEr Miıchaelem
de Cascına de Pisis ın conc1ılıo et siınodo prelıbatıs, Q UO-
TU ectura completa domınus nNnOoster alıqua dıxıt; pOoSt
proponente e2TEZ10 decretorum doetore domıno Blasıo de
Mediolano advocato concıstor1al1, 1G LOGAa appellatıo-
N1ıs interposite DEr ambaxıatores domını Romanorum reg1s

processıbus ılLlorum de Pısıs committeretur DEr sinodum
domınum nostrum mn dom1ınos patrıarcham Agqul1legıen-

SCH), Werentinatem e1 A brutinum eP1SCOPOS, u sımplıcıter
et de plano sSIne strepıtu e1; ngura iudıe11 q<ola verıtate
ınspecta COYNOSCEreENT e1; procederent. uod et factum oxXt1-
tıt partıtu facto et; scruptineo prem1sso a{ btento Insuper
et proposıto, quod ıllustre V enetorum domınıum X parte
concılı. rogaretur, ut ı1n domınum nostrum ostenderet;
lum, aMOTEM, favorem et sufragıum ımpenderet, que ı1n
extraneum 1a effecıt; facto seruptineo obtentum fiut
Qu1ibus peractıs domiıinus noster 1NC a OCtO 1es quın-
tam (!) sess10nem INd1X1t, QUO Anıt0 UuNuUSqUISQUE a domum
ın PAaCce perexıt.

|Fol 357} Die venerıs vigesımatertıia Augusti secunde
iıntent.ionıs (!) sanctıssımus domınus NOster DaDa 1n prefata
Civıtate Austrie ın ecclesı1a malorı 1PS1US OW s560X de SU1S
cardınalıbus, duobus exıstentıhbus iınfirm1s, vıdelıcet OM1-

Rom. Quart.-S. 18594, 1177
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N1ıs Racusıno et Venet1iarum, 10 sol10 pontıficalı sedens 111-
dutus pontiıkcalıter sess10onNem tenult, 1n UU& ınter cetera
DEr domınum Blasıum de Mediolano advocatum fu1t
prefatıs domıno NOsStro cardınalıbus e1 concılıo
postulatum, ut tıtulo papatus elıcıs recordatıonıs
Urbanı sext1, Bonintatır NON1, Innocent11 septımı domını
nostrı N1eCNOüN SU DEr dılıgentia domını nostrı CIrCca un1ıonem
habendam ımpensa i1uxta formam instrument. ın conclavı
habiıtı cCommM1sS810 Heret 1ın quosdam probos V1rOS, Qqu1 S1M-
plicıter et de plano sıne strepıtu e HNoura 1udi1c11, sola verl-
tate factı ınspecta, nonobstantıbus fer11s. de prem1ssıs
iınformarent, ei postea S1ınodo referrent. uod e factum
{u1t E1 comm1ıssum 1n reverendos patres domınos patrıar-
cham Agquılleg1ensem, V ormacıensem, Tıanensem et Ahbruti-
HU, eP1SCODOS ıbıdem presentes e consentientes, reservata
potestate prefato concılıo prefatos eOoMMiSSariIOS mutandı,
movendı et a 1108 surrogandı, prou eıdem videbitur expedire.
Deinde domınus noster alıam seSss10NemM a‚ OCTtO 1es proxıme
SECHTLUTFOS indixıt, q UO facto in DAaCcE sess10nNe finıta
rTeCESsSEerUNT de lo0co concılıl.

ol 56 | Diıie martıs vigesımaseptima Augustı secunde
ındıctionıs sanctıssımus domınus nOoster DapDa CUM prefatıs
SCOX cardınalıbus eit tota SINOdo pontıKcalıbus indutus,
sedens ın s0110 ı1n 10Cc0 sol1ıto sess10nNem tenult, u bı DEr S1l-

prascr1ıptos cCOomMM18SSAr10s artıculı fere datı eiısdem
1n materıa prelıbata Papatus et dılıyentıa ımpensa C1rca
unıonem DEr domınum nostrum OINNes attestatıones
perınde recepte lecte publıce ın dıicto concılıo plurıma
a lıa documenta: a mater1am facıentiam (!) lecta fuerunt;
et facta, relatıone de g’est1s DEr prem1ssos exercıtatıs facta
fu1t DEr dıcetum concılıuım ratıfcacıo de prem1ss1s e SsSu  -
pletı defectus, S1 quı1 {ulssent; post a instantıam
prefatı econcılıı prefatus domınus noster mutavıt locum CO11l-

ciılıı presentıs et transtulıt a urbem oOomManam et tempus,
quando s1bı vıdebıtur, exprımendum, reservata s1b1ı pote-
SLALE de tenendo hıc alıquas SeSS10NES, prou expedit. HKit,
CommM1sSsum Dr sınodum Sr prefatıs COMM1SSAF1S, ut ıllos,
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quorum interest, cıtarent a concludendum E1 audıendum
sentent1am ; deinde dominus nNnOster alıam sess10NemM a GLraS
indıxıt.

1fol 306°| Dıe 10VIS quınto Septembris secunde indıect10-
N1ıs sanctıssımus domınus noster PaDa C SX de SU1S CAar-
dıinalıbus et LOta sınodo sedens 1n pontıficalı sol10
e indutus pontificalıbus tenult SEeSs10NeEM, ubı facta GCOIN-
m1ss1ıone duobus eP1SCcOPAS, vıdelıicet Civyıtatensı e Kimo-
nensı (1) DSL sınodum SACLaM, u cıtarent Petrum de Luna
E1 Petrum de Candıa alıos, QUÖOTUM quomodolıbet
interesse posset, ad portam eccles1e locı solıtı dıiet1 concılı.
ad conceludendum 1n Causa et videndum ferrı sententıam
et dıeendum et opponendum CONtra, quod et factum xtıtıt
DEr relatum predıcetorum. ata fuıt sentent1a lecta DOL do-
mMmMınNUM eHPISCODUM Aprutinum, iıubente sınodo, ın q Ua inter
cetera contiınetur ellıcıs recordatıonıs Urbanum SEXTUM, Bo-
nıfatıum NONUM, Innocentium septımum fu1sse V  9 leg1-
t1ımos CanON1COs SUCCESSLVE SUM1INOS pontıfices ©
electiones ei intronızatıones fu1ısse CanNn0ON1cCas et Can0oN1Ce
factas domınum nostrum ES$S6 Verumn unıcum SUuMLLLUM

pontıf_cem e1Uus electi1ıonem e iıntron1ızationem fuısse
NON1CAas eft CanNnOoN1Ce factas Robertum Gebenensem, Pe-
trum de Luna Petrum de GCandıa nullum habere 1US
1n papatıu 1pSOoSque fulsse et 6556 sc1smatıcos sc1smatıs
fautores, eit erımıne heresıs perıur11 iırretitos e1sque ESSO

imponendum et 1MpOoNn1 perpetuum sılenti1um SUDEL diıceto
Papatu, domınum NOStrUuM. 6556 restıtuendum r restitun
d ıntegram possess1ionem omnıum spırıtualiıum et eMDO-
ralıum unıversalıs ecclesıe mılıtantıs. Que sentent1ıa (2) lecta,

(1) Sınd dıe unten genannten Andreas VOL Escohbar un Tomas
Tomasıno Von Venedig.,

(2) Dıe sentent1a, gedruckt be1 Raynald 1409 nach Vat,
Arch. AÄArm LILV, 34 fol 169 | Varlanten: potest de 1ure ıN ConNkınua-
t10ne OoMNIUM et singulorum, ul SUÜU  Q Dpublaverint ıNLETESSE, ın his SCTLP-
L2s pronunclat; Gregorium XLl fuısse et eSsse ecTUM ; ereckhıo-
NnNEM dampnatae; sacrılege presumptas et presumpta illiıcıtas et
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ratıfcata et approbata fu1t PEr sınodum ; deinde indıcta.
fu1t alıa SESI810 ad 1em Iune proxıme iuturam, QUE erıt
[0)]08:! presentis, DOost quod sess10Nne Afinıta OINNes ın DAaCe
CesSserunt.

10L D Diıe venerıs SEXtO septembrıs secunde indıct10-
nNn1ıs sanctıssımus 1n OChrısto pater et domınus NOSsSTer OM1-
N1US Gregor1us dıyına provıdentıa DanDa AIL ante 1em PEr
tres horas vel CIrea, vıdelıcet ınter septimam et; octavam
horam noctıs recessıt 1INC de Civıtate Austrıa Aquıile-
&1eNSIS dıiocesıs, vadens VEerSUuS Latıgı1anam, a Q Ua ora
terti1arum applıcult ; STAaNs ıbıdem DL horam ascendıt

Nal barcham ın Aumıne Taglıamentı, transferens
a galeas iıllustrıissımı Princ1p1s e% excellentıssımı dominı
reZ1s Ladisla1) Sıcılıe e1; Jerusalem, qQU® 1psum domınum
nostrum exspectabant (

104 35° Diıe domenıca Oetobrıs domını
Cardınales eXCcEPLO domıno T’arentino recesserunt de 11
tate Austriıe prediecta, uß 3, domınum nostrum accederent.

1Fol 5 1410 dıe Iune Januarı1 cardınales Bo-
noNn1ensı1s, SDeNeNsI1S, Tarentinus et Venetiarum intraverunt
1n cıyıtatem 4ete

SLAS 81 de facto presumptas ; nöminare aut ec1am q presumat.|
wurde bısher nach dem Vorgange KRaynalds der Sıtzung VOom Julı
D. Junı zugeschrıeben; Hefele Co 1057 ; VI 59;  & Meı-
ter S, 309 1U U 396 elner Sıtzung 1mM Julı Man beachte dıe
Anlehnung uUuNnsSeres Berichtes den W ortlaut der sententla.

(1) Der Bericht de Rubeıs 1020 Soluta Synodo stetit ın
GCivıtate Austrıa Gregorıius qu| 2 dıem octavam Septembrıs ist
also talsch. Ausführlich spricht über den Abzug Gregzors und der
Kurie Diıetrich Von Nıeheim W D U, (verg]l. dazu ın der AÄAus-
yabe Erlers P@,  S 315 dıe Anmerk.), der den Papst VON Civıdale nach
(+öTrz £Aıehen un dort ein Sch1iftf besteıgen lässt, das ıhn nach
dem Meere den (ialeeren des Könıigs Ladıslaus bringt. Nach obı
oı Berıicht, dem WIrTr den Vorzug geben mUuSssen, War selne Koute
ber 1ne KahZ andere: VOL Civyıdale schlägt dıe Rıchtung nach
Südwesten e1n, besteigt 1n Latısana (?) ıne Barke, dıe iıh den 'Ta-
gyl1amento hınunter den 1 Meere beı Marano ankernden Schiffen
des Könıgs Ladıslaus führt.
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Ausserdem sınd folg Bıschöfe un bte der Kurıie,
reSD der Obedienz Gregors während des Konzils nach-
We1l1sbar, dıe sıch ZzUume1St persönlıch U Zahlung der SOT-

vıtıa dıe S Kammer verpflichten :

unı 14.09 Andreas de Venetius abbas monaster1ı1
anctorum Felıcıs ei Hortunati exXxtra 111.LUTOS Vıncentinos.

Junı: Anton1ıus SOPISCODUS olım Concordiensıs ı p ‚—
trıarcham Aquilegensem electus.

Julı Johannes de Monte Herrando electus Burdega-
lensıs durch Prokuratoren

Jala Bartholomeus CDISCODUS Placentinus
Julı Franecıscus Novello SPISCODUS Mothonensis (1)
Julı Mılo electus Carthagens1is 1GO Julı)

Petrus SPISCODUS Paduanus (2)
]6 Antonıus 6PISCODUS Cenetensıs.
Julı Johannes Benedieto electus Ravennatensıs

MÜr Prokuratoren.
August: Lucas Jectus Calamonensis durch Pro-

kuratoren
August '"Tomas "Tomasıno de Venetils 6SPISCODUS Emo:-

NeNsIS,

August: Andrea  {  < 6SPISCODUS Civyıtatensis (3) schwört
als capellanus commensalıs des Papstes.,

September : Robertus arch1ıep1scopus Amalü£tanus,

(D) Am J unı als T’hesaurar vereidigt; ıbıid fol
(2) Rez Vat SE tol L10 Papst Gregor reservı1ert. der (Ü+eldnot

hbefindlichen apos Kammeı 1000 Dukaten der Jährlichen ınkünfte
des Bıstums Padua, dem heute nach dem ode des Albanus
den Petrus CEPISCODUS Cenetensıis transferirt habe (ıyıdale Julı 1409

(3) Ist. Andreas VO  5 Escobar der kurz darauf ZU. Concılspapst
Alexander überging; dıeser provıdıerte ıhn m1 demselhben Bıstum

Aprıl 1410 un Nachfolger Johann bestätiıgte diıes
A Maı 1410 Vat rch KReg Lat 149 tol 214
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Ferner
Julı der Bischof Donatus VoL 'Torecello wırd als Gol-

lektor für die Provyınzen (+2NuU2 und Maıland und für Ve-
nedig (?) vereidigt.

C ( fol ]
45 Dıe AHONYVMLE KRelatıon AaUS Vat rch Arm LILV,

tom

Tertia SEesSsS10.
Anno indıcetione et pontıflcatu quıbus S  9 dıe ero

venerıs XVILL Iuni1 füu1t vigılıa apostolorum Petrı et
Paulı, et domınus noster cellebravıt ertiam sess1o0nem, et
descendens de pallatıo S1LO 1NOTrTe solıto CL pluvıalı rubeo
VeEeTrTSUuS eccles1am predıctam SaNncte Marıe, aS0OC1Latus cardı-
nalıbus et a l1ıs prelatıs et; ambaxıatoribus ceterısque CUT-

t1Sanıs, domınus Marınus ePISCOPUS +a1ettanus (1) celle-
bravıt m1ıssam de spırıtu SaNCctO (2), et factus fuıt
DEr magıstrum Antonıiıum de Leon1ıssa Oordınıs M1NOTUM ;
thema fuıt « nolı tımere, hoec enım 14 er1s homınes
Capıens 6C 3), confortando domınum nostrum ın SL: p -
tıentla; et üinıta m1ssa e data benedıietione 1NOT®e solıto
domınus nOoster exu1t pluvıalı prediceto, e diıaconı Car-

dınales induerunt U omnıbus ornamentiıs papalıbus albı
colorı1s, S1 m1ıssam vellet cellebrare, et; sedens a taldısto-
T10 (4) SI11O ante a ltare Malus, et sedentıbus cardınalıbus

destris et sınıstrıs SU1Ss et prelatıs ın locıs SU1S, Canto-
res inceperunt cantare: < exaudı etc (5) ut SUPI@a, ei omn1a
facta uerunt sıcut ın prıma SeSS1ONE, eXCEPLO quod an-

gelıum cantatum est DEr domınum Utinensem diaconum
cardınalem secundum Ilohannem: Cum esset dıe un

(1) Reg Vat. 356 fol 1857 << als Camerahl erwähnt.
Februar.

(2) Msec SaCcCtoO.
Luc. D,

(4) Msc faldıster1o.
(5) Ps 4,
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sabatorum etc. » (1) — Deinde Mateus de Strata suresıt e
de mandato DaDo Jlegıt instrumentum factum ın conclavı
DEr domınos tunc cardınales. Quo finıto, legıt Nan bullam
m1ıssam domıno nOostro DEOL antıpapam 1n pPrinc1p10 SIn

t10nN1ıs S11  D Hıa ecta domınus noster incep1t Nan collatıo-
N6 valde pulchram exprımendo iıntentionem sSualll bonam,
Q UAanı SCM DEr habuıt cırcha (!) un1ıonem, e quomodo NUL-

QU am stetit NeCc stabıt DEL Su. QuUOoM1NUS Net N1O ın
cles1ı1a Deı, yMo dedıt et sSu2 a
concılıı, dummodo iınvenıretur (2) bonus ei; laudabılıs
dus un1ıon1s Nende

(15 Julı Cıirca (3) mater1am sacratıssıme Uun1ıon1s
ıntroducende ın eccles1ıam sanctam De1i Lempore SUEe Au

ption1s a SUMMUuMmM pontıficatum ın conclavı fuıssent facte
certe prom1ss1ones iıuramento e OTtO Lrmate, \qU®© pOSTt
assumptionem predıctam nerunt ın publıco econs1ıstor10
consımıiılıter INNOVvate, et; precıpue quod PDTrO integratione
unıtatıs chrıstianorum 1pse renumptiaret effectualıter 1Urı
SUOo %; papatuı PDPUT®, lıbere sımplicıter, S11 e% quando
antıpapa, qul est vel PIO tempoOore fuer1t, consımılıter
nuntıaret et ederet pretenso 1Urı Sı et papatul, S1ve de-
cederet, dummodo antıcardınales effectualıter vellent Cu

domiınıs cardınalıbus S11 SaCY1 colleg11 S1C convenıre el
concordare, quod S11O ACYO colleg10 e 1PS1S sequeretur
1usta et ecanonıcha (!) ellectıo © un1ıus romanı pontıficıs etC..,
prou pate IM instrumento superinde contecto (4) Kit 8

hoc al1as Ccu domıno Petro de Luna, qul CONSI1-
mılıter obligavıt, ulsset multıplıcıter laboratum, quod 1pse
vellet CU: Sl sanctıtate convenıre et a unıonem DEr

(&s) Ioh A
(2) Mseer. lınvenıre.
(3) Fehlt Msc ergänzt nach dem Bericht Miıch de Cascına, ben

Subiect Cardınalıis Utinensis.
(4) Der vorhergehende Passus VOoNn Pro integratione bıs pontı1-

Hecıs ist wörtlich entnommen dem beı kKaynald 1406 gedruck-
ten Instrument.
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vıaım hu1ıusmod ; inclınare, NeC hactenus alıquıid effectuali-
ter fulsset obtentum, 181 quod a iıllud deventum est, SC1-
lıcet; quod secundus antıpapa, dominus Petrus de Candıa,
1n cıvıtate Pısana CUuMmM Uun10n1ıs ımpedimento
christianorum periculo e sSc1ısmatıs augumento ST et1am
prophanatus (1) Eıdem domıno ecardınalı vıideretur PIO
ler1 realı consecutıone sacratıssıme un10n1s, quod
parte dıetı domını nostrı PapDe DOL propr1i0s OTAatOores SE

DEr alıquem princıpem, domınum vel domınıum partıs- (2)
nOostre, et speclalıter S11 erl pOosset, DEr inclitum domınıum
Venetorum 3), Cul hoc multıs ratıonıbus CONvenıre ıde-
tur et 0 q UO uterque 1PpsSorum ratiıonabılıiter traxıt OTY1-
ginem et antıquam dıllectionem, requlıreretur Petrus de
Candıa prefatus, QqUO vellet SU1S uNna GULn domıno
nOostro DaDa 1ın alıquo 10co cCom munı personalıter V -

nıre, et precıpue subiıecto predicte (4) 1LL1USEr domiıinatıo-
nı (5) Venetorum, CC Q UEIM lochum (!) eatıam invıtaretur
dominus Petrus de Luna predıectus. Quibus trıhbus cCcum SU1S
vel duobus 1PpSorum, sc1ılıcet etro de Candıa ( domıno
NOStro DaDa, S1C CONvenıre volentıbus offeratur DOTLr dom1-
Nnu nostrum V12 renuntıatıonıs predicte CTE efücacı e
eller1ı (!) execut.ıone eiusdem ; nam istıs trıbus PSI oratiam
De1i S1C convenıentibus nullı dubıum est, unıonem subıto
SeQul * Sed adhue duobus e1s, sc1ılıcet domıno Pe-
tro de Candıa i domıno NOStrO Papa et SU1S CONCOT-
dantıbus videtur preifato domıno cardınalı Utinensı, quo
1DSsa N10 celerıter CONSEQUATUF, quando tertius, sc1ılıcet do-
mınus Petrus de Luna, pOost 1lorum cOonNcordiam, velıt
lıt, trahetur ad consımılıter CONCOrdandum ; NC iıllud DO-

(@L) Zur Construktion efr. 464, M  9 Reg Lat 1358
fol 41 Petro de Candıa l1ım tıt. Basılıce Xal Apostolorum PrOS-
biıtero Cardınalı Pısıs prophanato.

(2) Msec. parte
(3) Msc, Venatorum.
(4) Msc predicto.
(9) Msec. domınatıone.
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terıt evıtare, q uon1am DEr cedulam ın conclavı tempDore
S1166 ellection1s, ut dıcıtur. factam al renunc1andum oblı-
&aVvıt e postea per proprıam bullam domıno NOsStro m1ıssam
fecıt consımılem prom1ssıonem de renunc1ıando etC., G1 1Dse
renunclaret; unc autem renunc1ante domino NOStrO Dapa
Cu Petro de Candıa, S1 1pse Petrus de Luna NOn UunNn-
claret, utıque manıfestum nutrıtorem (W) 1 fautorem
sc1smatis perıurum et heretieum contumacem e{ 1NCOr-
rıg1ıbılem demonstraret. Quibus renumptlıantıbus D qu1habentur PrO cardınalıbus eu1uslibet; trıum partıum vel dı-
ctarıuım duarum, S1 tertıia NO  5 CONCUrreret, secundum {OTr-
INa 1uris intrarent (2) conclave, 1 qu1 ellectus esset DEruas partes ceu1uslibet vel utrıusque partıs 1PDSorum SsSeu Pr
COMProM1sSar10s inter 1PSOS factqs, DPTFO eTrO0 PON-tıflce habeatur.

(2 August). Omniıbus completıs domınus NOster sedens
ın sede SUuQ@, eft a 1lı1 secundum ordınem, domınus Bla-
1USs de Medıiolano advocatus seren1ıssimı © re&1s Roma-

vıdelicet KRuperti SsSuressıt ( et quandam appella-tiıonem PrOo parte dıctıs reg1s ın Pısıs interpositam iıbıdem
exıbuit per S dominı Coradı de Susato procuratorısdiet. domiını reQ1s, petıLt publıce leg1 LOLO CON-
c1l10, Ua domınus noster receplt, 81 facto seruttıneo PEr
scrutatores concılı. placuıt omnıbus de CONC1L10, quod le-
geretur; e S1C dominus NOoster mandavıt Michaeli de Pısıs,
quatenus dıctam appellatıonem Jegeret (4) Qua lecta
rasıt ıterum domınus Blaxıus et petiit dıetam appellatıonemadmıtt1, sıbıque iudices ComDeteNtes arı et dicetos
nomınatos 1n dicta appellatıone DEr dictos iıudices cıtarı
DEr ediıetum publiecum e1; s1ıbhı DEr eosdem rem1ıssı1ıonem et
Compulsor1am DrOÖ certıs Lurıbus, de quıbus ın dieta appel-atlıone nt ment10, ad partes decerni ; e fact9 serut1ın10

(1) Msc nutrıterem.
(2) Msc, intraretur.
(3) Msc. santıssımı
(4) Msc legeretur.

Röm. arb;-S. 1894.,
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istıs placuıt omnıbus n concılıo existentıbus, quod DE
m1ssa Herent, et deputatı fuerunt cert1 1uUd1Ces, vıdelıcet
domınus Antonıus de onte patrıarcha Agqullegensıs, dO-
M1INUS Nıcolaus ePISCOPUS Ferentinus et, domınus Marınus
ePISCOPUS Aprutinus. Deinde domınus Conradus de Susato
presentavıt mandatum SUuUUu1 parte reg1s Romanorum
sıgıllatum sıg1llo (D dıcetı domını reg1s, quod et1am Michael
de Pısıs publıce legıt, ei, UuN1IcuU1guE de concılıo sıgıllum
ostendıt (2) Hıis S1C peract1ıs domıiınus Blaxıus advocatus
petilt, ut ın huı1usmod ı1 appellatıonıs et1am ın fer11s
procederetur propter pericula (3) anımarum, a quod CON-

eılı1um nıchıl respondıt (4)

5 Msc sıg1llato.
(2) Msc ostendıdıt.
(3) Msc partıcula.
(4) Msc respondi1dit.


